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Beilage E.

Gemeinde Hainſtadt .

Rechnung

für das Jahr

1850 .

Rechner :

Ferdinand Scheuermann , Bürger und Schwanenwirth dahier .

Derſelbe iſt auf 6 Jahre gewählt und unterm 12 . Juli

1847 , Nr . 10,319 , amtlich verpflichtet worden .

Das geſetzliche Unterpfandsrecht der Gemeinde auf deſſen

Liegenſchaftsvermögen iſt eingetragen im Pfandbuch zu Hainſtadt ,

Band V, Seite 230 , Nr . 67 , unterm 22 . Juli 1847 , laut des

der 1847r Rechnung unter Nr . 2 anliegenden Pfandbuchsauszugs .

Die Rechnung umfaßt . . . . Seiten und þat sss BeilagenY

it s cas Banden .
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Vorbericht .

I Verwaltungs - Perſonale .

1. Bürgermeiſter .

Franz Herth , Poſthalter , gewählt auf ſechs Jahre unterm

22 . Dezember 1846 , beſtätigt und verpflichtet unterm 6. Januar

1847 , Nr . 96 .

2 . Gemeinderäthe .

1) Karl Söhner , Bürger und Glaſermeiſter dahier , gewählt

unterm 13 . September 1844 , amtlich verpflichtet unterm

25 . September 1844 , Nr . 10,230 .

2) Bernhard Schneider , Bürger und Engelwirth dahier ,

gewählt und verpflichtet wie 1.

3 ) Sigmund Haſinger , gewählt am 12 . Januar 1846

und verpflichtet am 23 . Februar 1846 , Nr . 2315 , welcher

am 1. März 1848 aus dem Gemeinderath ausgetreten

iſt . Für denſelben wurde neu gewählt und am 27 . März

1848 , Nr . 19,207 , amtlich verpflichtet Konrad Gödtler ,
Reſtaurateur dahier .

u. ſ. w.

3 . HBürgeraus ſchuß .

Der kleine Bürgerausſchuß beſteht in folgenden Perſonen :
1) Gottfried Richard , Seiler , Obmann ;
2 ) Theodor Blenkner , penſ . Wachtmeiſter ;
3 ) Stephan Langer , Bierbrauer ;

ſämmtlich unterm 1. Mai 1848 auf 6 Jahre gewählt .
Ein großer Bürgerausſchuß beſteht hier nicht .
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4 . Kathſchreiber .

Herrmann Ringer , nach Gemeindebeſchluß vom 27 . Mai

1833 und Staatsgenehmigung vom 26 . Juni 1833 , Nr . 7319 ,

lebenslänglich angeſtellt und unterm 7. Juli 1833 , Nr . 7620 ,
amtlich verpflichtet ,

II . Seelenzahl .

Nach der im November 1850 vorgenommenen allgemeinen
Volkszählung befinden ſich in hieſiger Gemeinde 1360 Seelen .

III . Voranſchlag .

Der für das Rechnungsjahr 1850 aufgeſtellte , und unterm

1. Auguſt 1849 , Nr . 16,047 , amtlich genehmigte Voranſchlag
wird nebſt dem Steuerkataſter und den beſcheinigten Einladungs —

ſchreiben an die Abgeordneten der Ausmärker hier beigeſchloſſen .
GBeif

IV . Beſondere Rechnungen .

Außer dieſer Rechnung werden in hieſiger Gemeinde durch
den nämlichen Verrechner noch folgende beſondere Rechnungen

geführt :
1) die Rechnung über Kirchen - und Schulhausbaukoſten ;
2 ) die Kriegskoſtenrechnung ;
3 ) die Schuldentilgungsrechnung .

V . Rechnungsabhör.
Der unterm 6. Juli 1850 zur Rechnung für 1849 erlaſſene

Abhörbeſcheid liegt hier bei ( Beil . Nr . 2 ) und es iſt der Vollzug
der einzelnen Beſcheidspunkte bei jedem Paragraphen nachgewieſen .
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Schul⸗ Einnahmen . Zah⸗Rück⸗
digkeit. : a| fung . | ftant .(Soll) I. Von früheren Jahren . T| ( Hat )

i a

fl. kr. fl. kr.] fl. kr.

§. 1. Kaſſenvorrath .

1410/ —[ Vach S . 130 der vorigen Rechnung waren
auf 1. Januar 1850 vorhanden 1444440¶ a

1410/ — Summe §. 1. 1410 —1 — | —

§. 2. Rückſtände .

Nach voriger Rechnung haben die Rück —
ſtände betragen :
unter R. Abthlg . I. 86 fl. 8 kr

a , ik : 110 fl. — kr.
" " ” III . 13 fl . 57 kr.

zuſammen 180 fl. — kr.

welche ſchulden :

342 ] Artos , Karl , für erſteigertes Holz v. . S .
3 o A 0T
Umlagen für1849v. . . 45 1 fl 12 kr.

7 3142] — —

25- — Bufer , Fr . , für erfteigerte
500 Wellen vor . S . 38 5 A. — fr.
Güterpachtzins v. dem ſig . |Kartenacker für 1848 v. |
N. S . 6 . 0 fl . —kr . 13 ( — |

Desgl . für 1849 v. . S. 18 i fl. — kr . 20 9 — 10 —

1621 [ Adam , aag enenbemtagar für
1849 y. . S S : 4260} 10/51 5/30

85 —| Trunf , Fidel , für a v. R. S. 45
Dieſe Forderung wurde nach anliegender

Verweiſung vom 34. Auguſt 1850 zur
Zahlung verwieſen an

Joſeph , welcher ſolche am 16.
l. J . berichtigte mit 181 85 — — —

23130 Unhold, Peter , Pachtzins von einem
Steinbruch für 1849 v. R. S. 45

durch Abrechnung für gelieſerte Erdfuh —
idergl R S . ( 8 1859 ) 5 8

Baar unterm 11. Oktober 1850 20

15
Uebertrag =



Il . Laufende Einnahmen .

§. 3. Ertrag von Gebäuden und

Liegenſchaften .
a. Von Gebäuden und Gewerbs —

einrichtungen .

( Voranſchlag 300 fl . )
Der Gemeinde ſtehen folgende Gebäu —

lichkeiten eigenthümlich zu:
1. Ein von Stein erbautes zweiſtöckiges

Wohnhaus nebſt Stallung , Keller , Holz —
ſchopfen und Speicher . Dieſes Haus
hat im untern Stocke drei Zimmer und
eine Kammer , im zweiten Stocke 2
kleine und ein großes Zimmer und im
Speicher noch eine kleine Kammer .
Daſſelbe liegt in der Feuerverſicherung
unter Nr . 126 mit . . . 1600 fl.
Steueranſchlag Steuer —
zettel Ordnungszahl 1 1100 fl.

2. Ein kleines einſtöckiges
Häuschen im untern
Dorf , neben Frz . Reiter
wnd Georg Holzman
gelegen , Brandverſiche —
rungsanſchlag Nr . 212 . . . 200 fl.
Steueranſchlag St . 3.
EE N, bFöſl⸗

Uebertrag 1175 . , 1800 f .

Q

Einnahmen . z aa Rück⸗

lung . ſtand .
I . §. 2. Rückſtände . E| ( Gat ) fi

EEY fl. kr. fl. kr
15333J] . . Uebertrag 137/32 ] 16 | —

2627 ] [ Weber , Karl , Ackerpachtzins für 1849
v. R. S . 51 12 fl. 30
Erſatz vorgeſchoſſener Proz
zeßkoſten v. R. S . 79 . 13 fl. 57 kr.

Crftere . 12i . 30 fr . wurden am 6. Maif 9f 12130 ] — | —
baar bezahlt E EE
Letztere 13 fl. 57 kr. bleiben nach ge—
richtlichem Urtheil vom 21. September
1850 , Nr . 13,416 , auf der Gemeinde —
kaſſe und kommen daher unter §. 27 c.
unten S . . . . wieder in Ausgabe . 428 13/571ʃ — —

180| — Summe § 2 .
;

164 —| 16 =]
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Schul⸗ Einnahmen . Zah⸗Rück⸗
digfeit | IT, §. 3. a . Bon Gebäuden und | s| lung : ſtand .

Gewerbseinrichtungen . E| ( Sat )
Z

i leef f kr .

Uebertrag 1175 fl . 1800 fl.
3. Eine Ziegelhütte, v. dem

Dorf gelegen , mit vollſt .
Einrichtung , wie ſolche
in einer Urkunde , datirt
Hainſtadt , den 17. März
1835 , beſchrieben iſt .

Brandverſicherungsan —
Hla Ne I e aaa AATE
Steueranſchlag St . 3.
S500ffl

Summe 2975 fl., 4200 fl.

Der Ertrag vorſtehender Gebäulichkeiten
wird folgendermaßen nachgewieſen :

Busi
Dieſes Wohnhaus iſt nach dem der

1843r Rechnung S . 10 Nr . 5 anlie⸗

genden, von dem Gemeinderath unterm
6. Juni 1843 genehmigten Verpachtungs⸗
protokolle auf neun Jahre , nämlich von

Johanni 1843,52 , verpachtet an

Oßwald , Otto , dahier um jährlich 50 fl.,
welche in vierkeljährigen⸗Theilen zu be—
zahlen ſind.

Vom 24. Juni 1849 , 50 kommen hierher :
III . Vierteljahr 1849,50 den 20. Märzſ 3] 12ʃ30
IV. z 7 „ 26. Juniſ 6] 12/30

E "n 1850/51 „ 18. Sept. 13f 12130
II. 7 n 20- Deg 33 12130

Ret Dliethzeit: 2 Jahre , bis Joh . 1852 . |
Zu 2.

Dieſes Häuschen wird von dem Ge-
meindehirten gemäß eines vorliegenden ,

rr großh. Bezirksamte Buchen unterm
Oktober 1827 , Nr . 16,320 , geneh⸗

niotenGemeindebeſchluſſesbom 12 Sept,1827 ( 1827/28r Rechnungsbeilage Nr
36 ) unentgeldlich benutzt .

Zu. 3.
Die Ziegelhütte wurde nach ange⸗

ſchloſſenem Protokolle vom 19. April
1850 , genehmigt unterm 24. d. Mts . ,
da Deren Pachtzeit nach v. R. S . 12 |

METEEN arta NN 50/ —
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Einnahmen .

§. 3. a. Von Gebäuden und

Gewerbseinrichtungen .
sꝙbngallvy

sag
a

Zah⸗
lung .
( Hat . )

D(SN

o mo
Rück⸗

ſtand .

50

260

ao—©

fe
. .

mit dem 23 . April 1850 zu Ende ging ,
öffentlich verpachtet und dem Friedrich
Winter auf die Dauer von 8Jahren ,
23. April 1850,58 , um jährliche 260 fl.
zugeſchlagen . Für 23. April 1850/51
kommen hier erſtmals ein ..
Reſt Beſtandszeit 7 Jahre , bis 23. April

1858 .
Anmerkung . Der Beſtandzins iſt nach

§. 2 der Bedingungen jeweils zum Vor⸗
aus zu entrichten .

Summe a.

b. Von Aeckern .

Nah voriger Rechnung S . 9 hat die Ge —
meinde einen Grundbeſitz in Aeckern von
20 Morgen 2Viertel 69 Ruthen 4 Fuß ,
nämlich :

Steuer⸗
anſchlag

"wa
b106

1. Gemarkung Hainſtadt .
d fl. Jtr.

fim frummen Felo , neben Jof .
Seufert und

PAN 2alner St . 3. D. ( 300. —
2.

w —5> O©

6 38386ſim Roth , neben Zoh. Reiter
und K. Sachs St . Z. . . 32700 . —

3.
2| A —j3jim Ofenftein , neben demWeg

unb Sebaftian a ün
® A- 5 906/12

4.
Ijaffda , neben Felix D ü rr und

Schneider Rupp St . 3.
D Roe one e OLL

ot l ©S

5.
11ſ7/ —ſim Sandbühl , neben Friedr .

Mars und bem Bah St .
Dans ae Atere r: 40387

6.
— iſtiſ9geſim Holzweg , neben Adam

Käs und
Winzenz SronGt. 3. D. 3 .2 282/23

20 . —35½6 . Summe 1 . 7709
2 Steinbach.

—2333078ſim Soteer . neben ben
Matten u. Chriſtian Zopf

St . 3. O. 3 .1 se AA
201269 ] l . G ‚ 47871 .

Bauer Rechnungsanweiſung .

Mtr .

260 —

—© |

FA fr :
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Einnahmen .
II . §. 3. b. Von Aeckern .

bngzllpy

Hg

mA
Zah⸗
lung .
( Hat . )

Der Ertrag vorſtehender Aecker wird ,
wie folgt , nachgewieſen :

Die Güterſtücke auf Hainſtadter Gemarkung
wurden nah dem der 1841/42r Neh -
nung , ©. 10 Nr . 16, anliegenden Pacht-
protokolle vom 6. November 1841 in
einen zehnjährigen , von Martini 1841
anfangenden und Martini 1851 fh en-
digenden Zeitbeſtand begeben , und es
ſchulden von Martini 1849,50 für ' s
neunte Beſtandjahr :

Baier , Johann , für den Acker Nr .
Gerſtel , Michel,, , „ „ „
Hoffmann,Frz . ,, „ „ „ „

Derſelbe ”" n n" n 5 20
Jung , Heinrich , für die Hälfte vonNr .

2 zu 3 Morgen , 1 Viertel , 91 Rutger93 Fuß
Weber , Paul , für die andere!

Hoffe
von

Nr . 2 Š
Zahn , Chriſtoph, fix Na

Reſt Pachtzeit 1 Jahr .
Anmerkung . Da der Zehnte auf der

Gemarkung Hainſtadt vom 1. Januar
1838 an zur Ablöſung kam und von da
an in Natur nicht mehr erhoben wurde ,
ſo wurden obige Ackerſtücke zehntfrei
verpachtet .

Der oben unter O. . 7 beſchriebene Acker
auf Steinbacher Gemarkung wurde nach
dem der 1844,42r Rechnung S . 11
unter Nr . 17 anliegenden Verpachtungs⸗
protokolle vom 23 . Oktober 1841 , ge⸗
nehmigt am 6. Novbr . deſſelben Jahrs ,
Nr . 1216 , auf 9 Jahre von Martini
1841/50 verpachtet und es hat auf Mar-
tini 1850 letztmals zu entrichten :

OfRies , Magnus , in Hollerbah :
Zehntzuſchlagsrente nach §. 10 der Pacht:

bedingungen ein Zehntel des Pachtzinſes
Vorſtehender Acker wurde unterm 2. Nov.

1850 neuerdings auf 9 Jahre verpachtet ,
worüber das Protokoll zur nächſten Re -
nung kommt .

Sumime v.

fes
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|

Shul - Einnahmen . Zah⸗Rück⸗
digkeit. na | fung . ſtand .

( Eol )
II . §. 3. c. Bon Wiefen ,

( Sat )

o
3
8B

"woj

fife . fl. kr.] fl. kr.

( Voranſchlag 50 fl . )

Nah voriger Rechnung S. 11 beſitzt die
Gemeinde 4 Morg . 2 Bril . 20 Ruthen
Wieſen auf hieſiger Gemarkung , be—
peop in

B Steuer-
anſchl.

1. fl. jir.
Oſdie ſogenannte Farrenwieſe ,

neben Karl Maier und
Franz Hein St . 3. D. . 7| 410/30

2.
2| 2/43 80 | an der Murrbach, neben dem

Bah und Jof . rorenSt . Z. O. Z. 8 75620

47 = „ „ Summe . 1116650

Die Benutzung dieſer zwei Wieſenſtücke
wird wie folgt nachgewieſen :

Zu 1.

Wird gemäß Vertrags vom 14. Juni
1839 mit Genehmigung vom 2. Juli
1839 , Nr . 1260 , 1838/391r Rechnungs⸗
beilage Nr . 47 , von dem Faſſelochſen —
halter benutzt , wofür demſelben aufge —
rechnet ſind 20 fl., welche für 1. Juni
1849,50 hier einkommen von Martin

20 —- ] Hans ERRE ,
Zahlt durch AbrechnungD. © ( §. 28 ) j10 } 20 —}| —

|

— Ang

PRE

Reſt Beſtandzeit 3 Jahre , 1. Juni 1850, 53.

Zu 2.

7. Dieſe Wieſe wird auf Koften der Ge -
meinde unterhalten und Der jährliche
Ertrag davon an Heu und Oehmdgras
verſteigert .

Für 1850 wurde die Wieſe in 4 Looſe
abgetheilt und nach anliegendem Ber -

ſteigerungsprotokolle vom 25 . Juni , ge—
nehmigt am 27 . Juni 1850 , aus dem

verkauften Heu erlöst von

ueberttaggñ ;

5 *
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TEUNEROLIRAOAI CONTALAR

5 F ioyes
Fa Eme Einnahmen . Rück⸗

digkeit . s| lung . ſtands II . §. 3 . C. Von Wieſen . £ ;
23| ( Sol )

$ p f
E| Gat )

fl. kr. fl. kr.] fl. kr .
20 a eea S0

ş

8/30 {—| 2190175 Dinfeng , Herem . , Loos Nr. 1IL | 12 8130 = S
8/40 ] —| 2/90/75 Guth , Leopold , "n «„ 174143 8/40 ] — | —
835 — 29075 [ Lang , Kaſpar , o „ I. 11 8354 — ( —

——171/55 [ Mai , Klemens , a aa AMBIA AES —
8 2| 2113/80 ] Das Oehmdgras obiger Wieſe
w wurde nach anliegendem Proto —
9 kolle vom 13. September 1850, ge⸗

nehmigt am 18. deſſ. Mts , eben⸗
falls verſteigert u. daraus erlöst :

. ——17155 [ Bares , Franz , Loos Nr. UL 18 2 - =
3201 — 209075 [ Link , Peter ,
3/351 —| 2190| 75} „ e VSS 61551 — —

| 12 | —| 2/90/75} Wezel , Konrad ; n a M J19 312 | — | —
2| 2143| 80 Vondieſer Wieſe ſind nach . —èc ; Steuer⸗

beifolgendem gemeinde —tapital
räthlichem Beſchluſſe vom :

6. Ottobr . 1350, genehmigt ) m. Tre
am 23. November 1850,
Dr . 16,112, in die Eiſen⸗

60/12} bahnlinie gefallen , vergl .
10 R. . . . (§- ) , wofür das

Stenerkapital beträgt . 2730
welches für 1851 in dem . —
Steuerzettel abgeſchrieben |
wird . |= R

|2| 183/68 Re ft Fläğenmaf für 1851. j
1) 376 | 20/Hiezu Nummer 4 mit |
4159 88 [ Summe für 1851. |

Stteuerkapitall . . 16650 |
Hüevon ab obige . . . | 27130 |

Neft für 1851. ~ . | 1139| 20 |
6152 EESE CUMME Cea sisa ET ]
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sbnqzlloy

ss8
ↄn⸗

Zah⸗
lung .
( Hat . )

Rück⸗
ftand .

11
bis
13

16

ti

fl. kr.

20

ISl

HLll
S

( Voranſchlag z5fl . )
Von dem von der Gemeinde für ihre For -

derung an Gregor Baumann dahier
von 150 fl. im Jahre 1835 angekauften
Weinberg von 3 Brtl . 27 Ruth . 86 Fuß
wurde der Ertrag der Reben nah an -

liegendem — unterm 25. Oftober 1850

genehmigten Verſteigerungsprotokolle v.
16. deſſ . M. an dem Stocke verſteigert ,
weil ſich bei der am 4. September d. J .
angeordneten Verpachtung keine Liebhaber
vorgefunden haben .

Den Zuſchlag erhielt :
Labes , Heinrich , dahier . AA

Steueranſchlag O. Z. 9 . . 315 fl.

f .Siußs e ae aeS

e. Von Gärten .

( Voranſchlag 13 fl. 30 kr. )
Nach anliegendem Vertrage vom 7. April

1850 , mit amtlicher Genehmigung vom
13. Mai 1850 , Nr . 1248 , wurde von
Kaufmann Georg Kiefer ein Kraut⸗

garten von 2 Vrtl . 6 Ruth . 92 Fuß
im Raſen um die Summe von 160 f .
neu angekauft ( vergl . R. S . . . F. 32 )
und ſofort nach dem weiter anliegenden
Verpachtungsprotokolle vom 3. Auguſt
1850 auf die Dauer von 4 Jahren , 1.

ugut 1850,54 , an Veit Berner , mit

Genehmigung vom 7. Auguft L. . , fo-
gleich verpachtet . Der erſtmalige Pacht —
zins kommt in nächſter Rechnung .

Das Steuerkapital zu 253 fl. 12kr .
von obigem Garten iſt der Gemeinde
im Steuerzettel erſt für 1851 zugeſchrie —
ben worden .

In dieſem Garten ſtand bisher ein

Nußbaum , welcher mit Genehmigung
des Gemeinderaths am 20. Auguſt 1850

zum Abtriebe auf dem Stamme verſtei⸗
gert wurde . Der Erlös daraus beträgt von

Loſer , Benedikt , dahier . . .

20

13

fl. kr.

20

( l

o

ISI

k EESümnmneeee N

A
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Schul⸗
digkeit .
( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .
IM, §. 3. f. Von Baumpflanzungen .

‘spngDE

sag

aag
Zah⸗
lung .
( Hat . )

18

19

20
bis
26

27
bis
30

HE

fl.

280| -
65

630

fr .

Lil

( Voranſchlag 5 fl . )
Aus der Gemeindebaumſchule , enthaltend

40 Ruthen 13 Fug mit einem Steuer -
fapitale (St. 3. D. . 10 ) von 80 fl. 56 fr. ,
wurden nach dem anliegenden Verſteige —
rungsprotokolle vom 16. Juni 1850 ,
genehmigt den 18. deſſ. . , 37 Staͤmmchen
verkauft , wofür ſchulden :

Berger , Mois , dahier . . .
Summe k.

g. Von Waldungen .

( Vorauſchlag 700 fl . )
Nach der von Geometer Schindler im Jahre

1838 aufgenommenen Vermeſſungsur⸗
kunde hat die Gemeinde ein Areal an
Waldungen von 856 Morgen 3Viertel
75 Ruthen , nämlich :

kapital.Hng5Zl s

d3 REA
1560 2 30[ 75ſin der Sandklinge , meiſt

mit Buchen bewachſen
St , 3. O. . 1 1550

2
SſimRoth , gegenw . Schlag,

mit Tannen , Fichten und
Forlen St . 3. ©. 3. 12/43719/30

3
162) 1167| vidie Wüfte genannt , junger

| Wald €t . 3. D. 3 131260312
—j o o Summe . . .[6785242

Iroq w- ~~ —

T856| 3 7²

Aus dieſen Waldungen hat die Gemeinde
für 1850 folgende Erträgniſſe gezogen :

Nach Verſteigerungsprototoll vom 6. März
1850 , genehmigt am 22. März 1850 ,
wurden aus verſteigerten 50 Baumſtäm⸗
CRT E S ESSN ES

Nach Verſteigerungsprotokoll vom 12. März
1850 , genehmigt am 22. deff. . , wur -
den aus verkauften 25 Klafter buchen
Scheitholz erlöst und aus 5000 Wellen

Uebertrag

10

D
n

o
u

œ
%0

eapo

T Lii

85 | —
26/30
90/30
83

280
65

IIi
i

630

|

III
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Einnahmen .

II . §. 3. g . Von Waldungen .

©9

‘spngafing

gg

apa
Zah⸗
fung .
( Hat . )

|
Rück⸗

ſtand .

31

32

33

fl.
630

—

It

fr .
Uebertrag

Nah anliegendem Auszuge aus dem Fre⸗

velthätigungsprotokolle vom 9. April
1850 , angewieſen am 15. April 1850 ,
ſind für den Monat März 1850 an Forſt⸗
frevelftrafen vergütet worden . 45 f .

Waldſchadenserſatz . . . 10 fl.

von großh . Obereinnehmerei Buchen
Sodann laut Verzeichniß von vermögenslos

bezeichneten Frevlern
welche s in

SAAREN
unb, als Sab

verdient , ©... ( § - 18 g ) in Mus -

gabe Een
Gümme pisme a

h. Von Steinbrüchen , Sands , Lei⸗

men⸗ , Torfgruben ,Bleich - , Zimmer⸗
und anderen Plätzen .

( Voranſchlag 50 fl . )

Die Gemeinde beſitzt eine Leimengrube im

Barren , welche in der Art benutzt wird ,

daß i jeden Darin gegraben werdenden
Korb Leimen 2fr . erhoben werden . Die

Erhebung dieſer Taxe wurde an Georg
Arnold , laut des der vorigen Rechnung
tnter Nr. 29 anliegenden Protokolls
vom 17. Oftober 1849 , genehmigt am
25. Oftober 1849 auf fünf Jahre , Mar -
tini 1849/54 , begeben , welcher Dafür
jährlich und an Martini 1849/50 erft -
iie zu entrihten Hat . .
Neft Pachtzeit 4 Jahre bis Martini 1854.

Aus verſteigerten 10,000 Schiebeln Torf ,
welcher in der ſ. g. Wüſte gegraben
wurde , ſind nach anliegendem genehmig —
tenVerſteigerungsprotokoll , yom 23. Dez .
1850 von mehreren Steigerern erlöst
worden ..

Im Rückſtand haftet Tobias Löffel mit

eiA COUME n

w6

27
28

630

e DD

fr .

ii

I

ot

kr.
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II . §. 3. i. Von Grundgefällen .
S| ( Gat )
3

TE SITE, f . Jfr.
i. Bon Grundgefällen .

Laut Berainsurkunde vom 25 . Mai 1827
hat die Gemeinde dahier folgende Boden —
zinſe zu beziehen :

Bader , Joſep ) h 1 fl . 12 kr.
Krebs , Michel . Efl . 15 kr.
Nagel , Jafob . ? —fl . 24 kr.
Vorſtehende Bodenzinſe ha —

ben ein Steuerkapital von 33 fl. 37 kr.
34 Nach anliegenden Verhandlungen mit den

u. Pflichtigen wurden obige Bodenzinſe von
35 Martini 1849 an abgelöst und durch

Anweiſung vom 1. April 1850 die Er —
hebung derſelben von dieſem Zeitpunkte
an eingeſtellt .

Das Abloſungskavital mit 24 fl. 9 kr .
iſt R. S. . , vereinnahmt .

Das Steuerkapital zu . . 33 fl. 37 kr.
wurde der Gemeinde für 1851 abge -
ſchrieben .

[ ISümme

II . §. 4. Ertrag aus Berechtigun —
gen , Anſtalten und Einrichtungen .
a. Von Bürgerrechtsantritts - und

Bürgerrechtsanerkennungs —
geldern .

( Voranſchlag 40 fl . )
I. Nach §. 12 des Bürgerannahmsge⸗

ſetzes iſt in hieſiger Gemeinde für den
Antritt des angeborenen Bürgerrechts
eine Taxe von 3 fl. zu erlegen .

II . Außerdem hat jeder neu an⸗ und auf -
genommene Bürger für einen Feuer -
eimer herkömmlich 1 fl. 45 kr. zu
zahlen , wogegen die Feuereimer auf
Koſten der Gemeinde angeſchafft werden .

III . Von den ortsabweſenden Bürgern iſt
nach Beſchluß des Gemeinderaths vom

16. Juni 1836 , 1835/36r Rechnungs⸗
ſeite 54 Nr . 48 , ein jährliches Bür⸗
gerrechtsanerkennungsgeld von 2 fl. zu
erheben , gemäß §. 53 des Bürgeran —
nahmsgeſetzes .



Shul -
digkeit .
( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .

II . §. 4. a. Von Bürgerrechts —
antrittsgeldern ꝛc. ꝛc.

ð

sspngljvg

Pag

mD
Zah⸗
lung .
( Hat. h)

36

37

38

39

40

41

42
43

44

fl. kr.

Dgr

~ Agt

50| —
41/20

23/20

Für 1850 wurden vom Gemeinderath an⸗

gewieſen :
Unterm 6. Februar : von Olinger , Karl ,

dahier,für d. Bürgerannahme 3 fl. — kr.

Feuereimergeld a o 1fl . 45 kr.

Unterm 19. März : Krall , Anton , von

hier , desgleichen . E S,
Unterm 8. Juni : Winterwerber , Fritz ,

aug Karlsruhe , Feuereimergeld . .

Deſſen Bürgereinkaufsgeld ſ. . . ( §. 15 . )
Unterm 20 . Dezember : Wind , Dominik ,

wie oben Abſatz 1 SPA ENOTES
Das Bürgerrechtsantrittsgeld zu 3 fl. wurde

dem Schuldner nach anliegendem Be -

ſchluſſe des Gemeinderaths und Bürger —
ausſchuſſes vom 30. Dezember 1850

nachgelaſſen und erſcheint auf R. . . .

in Ausgabe ,
Unterm 31. Dezember : Seufert , Eduard ,

Notar , Bürgerrechtsanerkennungsgeld
von 1850 E E E SSS

Der Auszug aus dem Bürgerbuche über

die im Jahre 1850 eingeſchriebenen
Bürger liegt an.

Summe a.

b. Von Tarxen und Schreibgebühren .

( Voranſchlag 110 fl . )

In Gemäßheit Gemeindebeſchluſſes vom

29. Januar 1836 , 1835/36r N. S . 51,
Nr . 27, fließen ſämmtliche im §. 6 bis

8 der Verordnung vom 26 . Oktober

1835 , Reg . - Blatt Nr . 53 , genannten
Gebühren in die Gemeindekaſſe .

Nach den vom Bürgermeiſteramte aufge⸗
ſtellten Hebrollen ſind für 1850 erfallen :

Monat SANAD nE n e e

„ Februar .
u. ſ. w.

Bei der am 5. Juni 1850 abgehaltenenHaupt⸗
Hundsmuſterung haben ſich an Hunds⸗
taxen 52 fl. herausgeſtellt , wovon nach

Abzug der Koſten zu5fl . 20 kr. die Hälfte
an die Gemeindekaſſe abgeliefert wurde mit

114/40 ] . Summe b.

26

——

— Aot

41120

23120
114/40

L lä

| ILI
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Fa r Einnahmen . $ azs jdigfeit . >| lung .ER HMS . 0 + 2 n( Soll )
§. 4. c . Bon Strafen

a| Gat )
a

fl. kr. f . lfr.
( Voranſchlag 20 fl . )

Wegen Ueberſitzen wurden nach dem Er —
kenntniſſe des Bürgermeiſteramts vom
5. März 1850 beſtraft :

45 - [ Buſer , Karl . . RTRA i =
. —[ Waag , Julius , Sonnenwirth. . —

Anzeigegebühr 1 fl. 45 kr. ſ. R. Sn
( §. 20 . )

466 11/ —Nach anliegendem Auszuge aus dem Feld—⸗

ſrevelthätigungsprotokolle vom 31. Mai
1850 find in dem I. Quartal 1850 an

Feldfrevelſtrafen erfallen 4J417 10ʃ30l —
Rückſtand bei Tobias Haar . . — 30

Die o Nn zu 2 fl. 20 fr. í.
R. ( § . 20 . ) in Ausgabe .

15 —565 „ 5 SUCS E R 14130 } — 130

d. Von Märkten , Lager - und Kauf⸗
hausanſtalten .

C ore ag 70 fl . )

In hieſiger T werben laut Be -
ſchluſſes großh . Regierung des Unter -
rheinkreiſes vom 19. Oktober 1839 , Nr . |
15,070 , jährlich vier Krämermärkte : an

Joſeph , Johanni , Michaeli und Martini
abgehalten , wovon die Standgelder un -
mittelbar durch den Rechner und einen
Polizeidiener erhoben werden . Nach
beigeſchloſſenen Einnahmsdekreturen gin —
gen ein :

47 145 ] an Jofeph , den 19.
Mani Eoee SE fsh i

u. ſ . w
2

Die Gemeindewage , womit in hieſiger Ge⸗
meinde Tabak und Hopfen abgewogen
werden , iſt zu dieſem Zweck nach dem
der 1844/45r Rechnung anliegenden
Verſteigerungsprotokolle vom 6. April ,
genehmigt am 15. April 1844 , auf 7
Jahre ,1. Mai 1844/51 , verpachtet an :

25 —[ Schmitt , Karl
Iofeph, — am

1. Mai 1850 . ga 25 = i ]

air Pachtzeit 1 Jahr . |
sj Süßime d . e 26/45 ] —



Schul⸗
digkeit.
( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .

II . §. 4 . e . Von Eichanſtalten .
“spngallvg

sq

aD
Zah⸗
lung .
( Sat . )

1 %

Rück⸗

ſtand .

kr.
e. Von Eichanſtalten .

( Voranſchlag 14 fl . )

Durch amtlichen Beſchluß vom 16. Sept .
1831 , Nr . 11,320 , 1831/32r R. S. 32,
Nr . 46, wurde feſtgeſetzt , daß von den
in der Maaßordnung vom Jahre 1829 ,

§. 27 , Beilage Abſatz 1, 3, 4, 7 und

8, beſtimmten Eichgebühren der Gemeinde -

kaſſe / ; und dem aufgeſtellten Eier
2 zufallen ſollen .

Ueber die erhobenen Eichgebühren führt
der verpflichtete Eicher , Valentin Sauer ,
ein Tagebuch , nach welchem er den An-

theil der Gemeindekaſſe abzuliefern hat .
Für 1850 wurden nach anliegenden
Tagebuchsauszügen erhoben :

I. Quartal , vom 1. San . bis 1. Myril

II . i April „ 1. Juli

IlI. i aute FADIL
IV. " Olt . „ 31 Dez .

Summe e.

f. Von Flößerei und Schifffahrt .

g. Von Jagden und Fiſchereien .

( Voranſchlag 25 fl . )

Die der Gemeinde zuſtehende Fiſchereige —
rechtigkeit in der ſ. g. Farrbach wurde

nah dem anliegenden Verpachtungspro⸗
tokolle vom 1. April 1850 , amtlich ge⸗
nehmigt am 6. April 1850 , Nr . 3517 ,
da die Pachtzeit laut S. 28 v. R. ab⸗

gelaufen war , wiederholt auf 10 Jahre ,
vom 1. Mai 1850,60 , in Pacht begeben
und es iſt der Pachtſchilling jährlich auf
Martini zu entrichten .

Steigerer iſt :
Stecher , Nepomuk , Förſter dahier , wel —

cher an Martini 1850 zahlte . .

Reſt Pachtzeit 9. Jahre , 1. Mai 1851/60 .

wSuümmie 8.

kr.
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3sSchul⸗ Einnahmen .z Zah⸗Rück⸗
Zs [bigfeit . | II . §. 4. h. Bon Weg , Pfafter - | s| lung . | ftand . f33f Sol . ) und Thorſperrgeldern . S| ( Hat ) l

fl. kr.
fl. kr. fl.

( Voranſchlag 75 fl . )

Nach S. 56, Beil . Nr . 85 v. . , ift die
Erhebung des Pflaſtergeldes durch Pro -
tokoll vom 24. Juni 1849 , genehmigt
am 29. deſſ . . , auf ſechs Jahre , näm —
lih vom 1. Juli 184955 , an den Bür⸗
ger und Sattler Loreng Fertig um
jährliche 75 fl. verpachtet , mit der Be —
dingung , daß die Häͤlſte des Pachtgeldes
am Anfange und die andere Hälfte am
Schluſſe des Pachtjahres zu zahlen ſey.

Für 1. Juli 1849,50 wurde die erſte Hälfte
mit 37 fl. 30 kr. nach v. R. S . 56
bezahlt und vereinnahmt . Die zweite ,
am 1. Juli 1850 verfallene Hälſte zu
37 fl. 30 kr. konnte wegen Zahlungs —
unvermögenheit des Schuldners bis jetzt
nicht beigebracht werden , daher unterm
5. September 1850 die Klage gegen
den Bürgen und Selbſtſchuldner , Ale—
rander Fauſt , anhängig gemacht wurde ,
welche bis jetzt noch im Betrieb lauft
und über deren Erfolg die nächſte Rech —
nung Nachweiſung liefern wird .

37 30 [ Einſtweilen kommen hier in Einnahme⸗
SOE E 3537

Vermöge anliegenden , unterm 9. Juli 1850
genehmigten Protokolls vom 6. d. M.
wurde die Erhebung des Pflaſtergeldes
unter den obigen Bedingungen fuͤr die
Reſt⸗Pachtzeit von 5 Jahren um 66 fl.
verpachtet an

54J ] 33 ( —[ Schneider , Ludwig , welcher die erſte:
Hälfte des Pachtgeldes vom 1. Juli
185051 berichtigte mit . . . . 431 33 —

lal © B l

a

ge Omme eee aa 33 | I u ~i

i. Von Waiden und Waibdberech⸗
tigungen .
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o II . §. 5. Aus fahrendem Vermögen .
spngallug

eag

amo

tý. salt :

a. Zinſen von ausſtehenden Kapi —
talien und andern Forderungen .

( Voranſchlag 400 fl . )
1. Bom vorigen Jahr .

Kapital . Altheim .

fl. kr. . R. S. 36. 13
600 | — Kaifer , Philipp , auf Obligation

vom 3. Mai 1826 zu 5 Proz .
Bing vom 5. Mai 1849,50 .

2
Müller , Benedikt , auf Obliga —⸗

tion vom 25 . Januar 1830 ,
Zins vom 1. Febr . 1849 bis

dahin 1850 zu 5 Proz . und
vom 1. Febr . bis 7. Juni 1850 ,

dem Ablauf der am 7. März
1850 eingekommenen Aufkün⸗
digung , für 126 Tage . . - .

Das Kapital wurde am 28. Mai
1850 abgetragen . Siehe unten
RESSA ) :

3
Rüdt , Frhr . Albert . , Reſt an

6666 fl. 40 kr. für die laut

Vertrag vom 30. Sept . 1849 ,
genehmigt von großh . Regierung
des Unterrheinkreiſes unterm

14 . Oktober 1849 , Nr . 20,398 ,
der 1849r Rechnung unter Nr .

211/13 anliegend , von ber Ge -
meinde erfaufte f. g. untere

Mühle mit Reibe und Oekono⸗

miegebäuden , zahlbar in 4 Ter⸗
minen , Martini 1850 , 1851 ,
1852 und 1853 , mit Zing zu
5 Prozent .

Der Kauffhilling zu 6666 f . 40 fr .
iſt in dem Pfandbuche Band
II . , Seite 520 , Nr . 312 , un⸗
term 19. Oktober 1845 vorge —
merkt worden , worüber der Aus⸗

zug der 1845r Rechnung unter
Nr . 214 angeſchloſſen iſt .

Uebertrag
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Schul⸗ Einnahmen . È
digfeit . JI . §. 5. a. Binfen von ausftehenden] | $
(Soll) Kapitalien u. ſ. w.

$

i lêr. a kr .
Kapital .

w ii .
432715800E . - < Ueberiraga n 33271 10 —

250 . — Zins aus 5000 fl. von Martini
1849/50 zu 5 Prozent und

. 27 Verzugszins aus 1250 fl. von
Martini bis 6. Dezember 1850
für 26 Fage i

Am 6. Dez. 1850 wurden an dem
2ten Termine berichtigt 1250 . ,
daher Kapitalreſt 3750 fl., yer -
zinslich von Martini 1850 an.

. . S . 37. 4.
500 —[ Schenk , Daniel , auf Obligation

vom 18. Dezember 1842 . Zins
25 . — zu 5 Proz . vom 15. Dezember

1849/50 : ai o a ESER
Nach anliegender Weiſung des

Gemeinderaths und Bürgeraus —
ſchuſſes vom 6. Dezember 1850
ſind künftig aus obigem Kapitale
nur 4½ Proz . Zins , und zwar
für 1850,51 erftmals zu rechnen .

5:
100 — Walter , Bernhard , auf Obliga —

tion vom 9. Mai 1830 . Zins
. — zu 5 Proz . vom 9. Mai 1849,50.

— Zahlung am 9. Mai 1850 . f 8 —14 —
32 544ʃ6400 — Summe von Altheim . . 29254 ] 35 . —

Kapital . Hainſtadt .

fl. kr.
. . S . 44. 1.

800| - —| Demmer , Ambros , auf Obli -
gation vom 18. Mai 1843 .

40| — Zins zu 5 Proz . vom 20. Mai
1849/50 und

1119 vom 20 . Mai bis. 1. Suni 1850 ,
dem Tag der Heimzahlung für
12 Tage (f. unten N. ©. . .
§. 13) .

10 . — Weiter für V, Jahr wegen unter -
laſſener Kündigung . . . . J44} 5419 | —

oE aa Uebertragg . . . 51/19 ] —
| | LIot—l
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Rechnungsentwurf .

Einnahmen .

II . §. 5. a. Zinſen von ausſtehenden
Kapitalien u. ſ. w.

songjvg

Pg

ao

19

59

60

Uebertrag
2

Gök , Franz , auf Obligation vom
10. Januar 1818 .
Bing vom 10. Januar 1849/50
zu 5 Proz .

ueber obigesKapital wurde un⸗
term 23. März 1850 eine neue
Obligation eingelegt .
Der Zinsverfalltag bleibt unver⸗
ändert . 3.

Häring , Ludwig , laut Verwei⸗

ſung vom 5. September 1840 ,
1840/41r Rechnung , S . 46,
Nr . 68. Verwieſenes von Mi —
chel Schwab an 460 fl . , Reſt
auf Martini 1850 , verzinslich
von da an zu 5 Proz .
Zins vom 11. bis 21. Novbr .
1850 , dem Tage der SARNEfür 10 Tage .

4.
Rapp , Joachim , auf Obligation

vom 16. Februar 1834 .
Zins vom 16. Febr . 1849/50
zu 5 Proz . und

vom 16. Februar bis 18. Oktbr .
1850 für 244 Tage .
Schuldner fam in Gant und
es wurden an obigem Kapitale
von 300 fl . —kr .

nebſt den Zinſenzu 25 fl . 2kr .

325 fl . 2 kr .

auf die Steigerer der Unter⸗

pfänder verwieſen laut anlie —

gender Verweiſung v. 13. Aug .
1850,genehmigt pe 2: deſſelben
Monats . . 290 fl . —kr .
verloren gingen . P35 T ia ,

wie oben 325 fl. 2 kr .

Vergl . die Einträge unter §. 13,
22 und 38 .

Schul⸗
digkeit .
( Soll . )

E kr.
gapital .

i :
5119 | 800 | —

20 | —} 400| —

115 . —

Ey

15| —} 300| —

10| 2

96/30 | 1615 | — Summe von Hainſtadt

419

51

20

kr. fl.

194

kr.

—
æÀ-
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Einnahmen .
II . F. 5. a . Zinſen von ausſtehenden

Kapitalien u. ſ. w.

——

Kapital .

Rali :

1. Bom vorigen Jahr .

Zuſammenſtellung :
6400/ —. . Altheim S . 78
1615 . —ꝛ Hainſtadt S . 79
8015 — Summe Zgiff .1

2. Neu angelegt .

Kapital . Vergl . unten §. 35.

fl . kr. 1.
200 ;— Eberle , Konrad , von Buen ,

auf Obligation vom 20. Febr .
1850 .
Bins gu 5 Proz . yom 18. Febr .
1850 an.

Weber , Guftay , von Walldürn ,
auf Obligation vom 1. April
1850 .
Bins zu 5 Proz . vom 1 . April
bis 12. Auguſt 1850 , wo das
Kapit . wieder abgetragen wurde ,
für 133 Tage und

½ Jahreszins weiter wegen
unterbliebener Kündigung

3
50 — Walter , Jofeph , von Mitheim ,

Verwieſenes von ſeinem Vater
Bernhard Walter , laut Ber-
weifung vom 28. Mai 1850 ,
im Pfandbuch eingetragen am
5. Juni 1850 , Band UL, ©.
120 , Nr . 85 , zahlbar :
Martini 1850 16 f . 40 fr .

" 1851 16 fl. 40 kr.
" 1852 16 fl. 40 kr.

mit Zins zu 5 Proz . vom 9.
Mai 1850 an.

Vom 9. Mai bis Martini 1850
aus 50 fl. für 187 Tage und

von Martini bis 30. November
1850 aus 16 fi. 40 fr . für 19
Tage , $ Š 8

Uebertrago>~q(SiiIil

'spngaljog

sag

amg

— a

Hl-
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hngzlloz

896

2128
Zah⸗
lung .
( Hat . )

fl. kr .
Kapital .

fl. kr.

50 . —

96/40

63
u.
64

96/40

96/40

a gt 12

40

424248

(Si |~Ar

©—

a

Jt |

8730
—

466 lal

511 375 —. Uebertag

4.

Walter , Kaſpar , in Altheim
Verwieſenes und wegen Eintrag
im Pfandbuch wie oben Abſatzs :
Martini 1850 16 f . 40 fr .

„ 1851 16 fl. 40 kr.

" 1852 16 f . 40 fr .

verzinslich zu 5 Proz . vom 9.
Mai 1850 an.

Vom 9. Mai bis Martini 1850
aug 50 fl. für 187 Tage .

Am 11. November 1850 wurden
am Kapitale 16 f . 40 fr . bezahlt .

5.

Müller , Samuel , in Hainſtadt ,
laut Verweiſung vom 13. Auguſt
1850 aus der Gant des Joa —
chim Rapp allda an 290 fl.,
zahlbar am 23 . Auguſt 1851
mit Bing zu 5 Proz . vom 16.
Oktober 1850 an.

6.

Noos , Felir , Wb. allda , des—⸗

gleichen wie Abſatz 5.
mL

Till , Gottl . , allda , wie Abſatz 5.

8.

Nach beiliegendem , vom Gemeinde -
rath unterm 1. Dezember 1850
angewieſenen Verzeichniſſe ſind
aus verſchiedenen Einnahms —⸗
rückſtänden vom 1. Dezember
1849,50 an Zinſen konſtatirt
worden .

Summe 2, neu angelegt

Hiezu Summe 1 v. vorigen Jahr

Summe §. 5 a.

Bauer , Rechnungsanweiſung .

~
w

18

23

fl. kr.

Eei
gt

Jt
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Einnahmen .
II . §. 5. b. Ertrag und Erlös aus

Vieh und anderen Fahrniſſen .

gag
apa

apngallvz
Zah⸗
lung .
Gat . )

66

fl. kr.

. —

IIl

ür einen dem Karl Jofeph Stadler
dahier auf vier Women abgetretenen
Brunnenteuchelbohrer hat derſelbe laut

anliegender Uebereinkunft im Ganzen
3 fl. an die Gemeindekaſſe zu vergüten ,
welche gemäß Anweiſung vom 19. Mai
1850 in Einnahme kommen mit

Stadler hat dieſe 3 fl. nicht baar bezahlt ,
ſondern dafür mit Ermächtigung des
Gemeinderaths vom 18. Oktober 1850
1 Klafter Mauerſteine geliefert , welche
denſelben Werth haben und daher hier
in Einnahme wmd S. . . ( §. 19 ) in
Ausgabe ſtehen .

Summe §. 5 b.

§. 6. Beiträge zu den Gemeinde -

bedürfniſſen .
a, Auflagen auf die Bürger -

nutzungen .

( Voranſchlag 210 fl . )
Nah N. . . . ( §. 15 . ) unten beträgt

der Bürgergenuß in hieſiger Gemeinde
3 Morgen Acker und 1 Klafter Gabholz ,
veranſchlagt nach Beſchluß großh . Be -
zirksamts Buchen vom 1. Sept . 1833 ,
Nr . 17,759 , 183233 Rechnung S . 35,
Nr . 98 auf . 238fl . —kr .
näml . 1 Klaft. Holzzu 8 fl.
und 3 Mrg . Acer zu 30 fi.

Hierauf ruhen aften : 4
Malter Gültforn zur groğh .
Domänenverwaltung dahier ,
im Anſchlag von 8 fl. 40 kr.

Reſt . 29 fl. 20 kr.

Der Anſchlag von 2 Klaftern
Holz und 1 Mrg . Acker iſt
nach §. 58 der Gem. - ⸗Ordn .
von d. Auflage frei zu laſſen .
Dieſer Anſchlag beträgt :
a) für 2 Kl . Holz à 8fl . 16fl .
h) für 1 Morg . Acker à 10fl .

26 fl. —kr .

Reſt . J fl . 20 kr.

ww

| . Il

fl. kr.
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z,u“nzn,ñz
Shul -
digkeit .
( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .

II . §. 6. a. Auflagen auf die

Bürgernutzungen .
spngallvg

sg

0o
Zah⸗
lung .
Gat . )

83

Rück⸗
ſtand .

68

oben.

69

Asie

210 | —

o 2© IIl|

560 | —

560 I

Hievon ſoll nach den bei Aufſtellung des

Voranſchlags getroffenen Beſtimmungen
die Hälfte mit 1 fl. 40 kr. als ordent⸗

liche Auflage auf den Bürgergenuß er—

hoben werden , welche nach dem anlie —

genden , mit Anweiſung vom 26 . April

1850 verſehenen Hebregiſter von 126

Genußberechtigten abwerfen
Im Rückſtande laufen :

O. Z. 35 Held , Jakob .
„ „ ö 69 Lampe , Fritz
„ „ 111 Haagel , Konradin .

n n 1445 Dörffer , Karl .

Summe a.

b. Vorausbeiträge .

Nach der der 1845r Rechnung unter Nr .
49 anliegenden , unterm 26. März 1845 ,
Nr . 3918 , amtlich genehmigten Berech —
nung über die Vorausbeiträge der Ge—

meindebürger und der ihnen Gleichge —
ſtellten ſind für 1845/51 keine ſolche
Vorausbeiträge zu erheben , daher für 1850

Nichts .

„ c Allgemeine Umlagen .

Nach dem unterm 18. Februar 1850 ,
Nr . 1978 , amtlich genehmigten Boran -

ſchlage ſind für 1850 vom Hundert
Steuerkapital 6kr . Umlage zu erheben .

Das aufgeſtellte , vom Gemeinderath un⸗
term 20 . März 1850 zum Einzuge über⸗

wieſene Umlageregiſter weist im Ganzen
nach :
Hiervon wurden erhoben :

im Mai 1850 .
u. ſ. w.

Im Rückſtande laufen :
D. 3. 46 Krapp , Nikolaus .

n n 54 Maus , Balentin .

„ „ 72 Reſch , Viktor .

Summe c,

«420

«4140

15
18

fl. kr.

90 —
110 —

204

150 | —

ma

Al

ma
pa
mà
Hà

i ol

>

PEERLICI
>



8⁴ Rechnungsentwurf .

Schul⸗ Einnahmen .

digkeit . UI. §. 6. d. Beiträge von Fabrifan -
( SoM ) | ten , Geiftlihen und Shullehrern .

Zah⸗Rück⸗
lung . ſtand .
( Sat . )

Sꝙͤbhngzllop

sag
3413

fr. < $19;

( Voranſchlag 15 fl . )

Nach der der 1838739r Rechnung unter
Nr . 76 anliegenden Berechnung der
Kongrua der Pfarrei und des Sul
dienſtes dahier überſteigt das Pfründe —
einkommen die Kongrua der Pfarrei
dahier um 1870fl . , wogegen das Pfründe —
einkommen des Schuldienſtes dahier die
Kongrua nicht erreicht .

Nach dem der genannten Rechnung unter
77 weiter anliegenden Vertrage mit
Pfarrer Maler vom 8. Juli 1838 zahlt
derſelbe ftatt eines jährlichen Umlagen —
beitrags , ſo lange er den Pfarrdienſt
dahier bekleidet , eine jährliche Bauſch —
ſumme von 15 fl., welche für 1850 hier
einkommt mit .

Summe §. 6 d,

k. Beiträge zu den Lehrergehalten
und andere Beiträge —

e. Verbrauchſteuern .

150 —Nach dem der Rechnung von 1839/40 unter
Nr . 63 anliegenden Erlaſſe Großh . Mi —
niſteriums des Innern vom 20. Septbr .
1839 , Nr . 14,075 , hat die Staatskaſſe
einen jährlichen Beitrag zum Gehalte
der Lehrer von 150 fl. zu leiſten , welche
von Großh . Obereinnehmerei Buchen
für 1. Januar 1850/51 bezahlt wurden
am 20. Dezember 1850 mit . 465 150 —] —

A
l—ot© iil Eese g Cumme S0 hea , 150| | Li



Rechnungsentwurf . 85

Zah⸗ ] Rück⸗

lung . | ftand .
(Hat. )

Shul- Einnahmen .

digkeit . [ §. 7. Sonſtige ( verſchiedene Cin -

(Soll. ) nahmen ) ."wabo

g
ag

auumg
‘spngalivg

sag

aaea

IgN

fl. kr. Cema kr.
( Voranſchlag z5fl . )

1615 [ Gemäß S. 15 J. des Beſcheids zur 1849r

Mehnung fnd von dem Mener zu er-

ſetzen die in der Hauptzuſammenſtellung
der Einnahmen zu nieder berechneten .

2 —[ Gemäß F. 20 J. deſſelben Beſcheids hat
der Rechner an bezahltem Botenlohn

wegen mangelnder Anweiſung zu erſetzen |

Summe §. 7.

—3 111 | |

3
| halot RIR(S1 |

[ i —ot

§. 8 . Vorſchüſſe und Wiedererſatz
von Vorſchüſſen .

a, Empfangene Vorſchüſſe .

b. Wiedererſatz geleiſteter Vor⸗

ſchüfſe .

As

69} 69/36/Die Güterbefiğer dahier haben für 348

72 Markſteine , welche von der Gemeinde
zur Umſteinung der hieſigen Gemarkung

angeſchafft , und wofür dem Steinhauer
Loos 69 fl. 36 kr. bezahlt wurden , zu
erſetzen je 12 kr. für das Stück laut

anliegenden Hebregiſters vom 28 . Juni ;

Bo e a E e To ok =a
f

R
i

165 9/2619n der Prozeğfache gegen Magnus Frof h
p dahier , Vertragserfüllung betreffend ,

10S wurden nah N. . . . bezrhlt :
EN]

Amtsſporteln vom Jan . 8
189TA NR RI NE fl. 18 kr

Inſinuationsgebühren . —fl . 8 kr .

Advokat Pelliſier Deſer —⸗
Sitene a e a g k

3:

—Lehrer Brandauer dahier , vorgeſchoſſe⸗
nen Beitrag zur Wittwenkaſſe . . J18 18

Süfie § 8 66 re Es 87

|

II , Uneigentliche Einnahmen .

D

—E0o

E
œ

| i
0o

ji
26©~ % lal 2l

|
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Schul⸗

usbonzg

4130

anungdigkeit .
( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .
III . Uneigentliche Einnahmen .

spngalios

sg

aao
Zah⸗
lung .
( Hat . )

fl. kr.

82/24

— wA

5000 ; —

c. Umlagen gur Beftreitung von
Soziallaſten .

Nah dem der 18461r Rechnung unter Nr .
101 anliegenden Beſchluſſe des Gemeinde —
raths , Bürgerausſchuſſes und Ausſchuſ —
fes der ſtaatsbürgerlichen Einwohner und
Ausmärker wurden folgende Ausgaben
als Soziallaſten erklärt : 1) die Schul⸗
gelder ; 2) die Koſten für das Aufma⸗
chen des Bürgergabholzes ; 3) der Maul —
wurffängerlohn ; ( u. ſ. . ) —

Unter Bezugnahme auf die Ausgabe ©. . .
( §. 31 ) werden hier verrechnet :

1. Schulgelder nach Auweiſung des
Gemeinderaths vom 23 . Okt . 1849 bis
23. April 1850 yon 200 Shülern à 24 fr .
Vom 23. April bis 23. Oktober 1850
von 206 Schuͤlern à 24 kr . .

2. u. ſ w.

Summe §. 8 c.

d. Andere uneigentliche Ein —
nahmen .

IV . Grundſtocks⸗Einnahmen .

§. 9. Erlös aus veräußerten Liegen —
ſchaften , Gebäuden und Berech —

tigungen .
( Voranſchlag 1400 fl . )

a. Aus voriger Rechnung .
1.

Gemäß S . 36 v. R. und laut Vortrag
auf N. ©. . . fulbet Frhr . Albert v.
Rüdt zu Altheim für die laut Vertrag
vom 30. September 1849 , genehmigt
von großh . Regierung des Unterrhein⸗
kreiſes unterm 14. Oktober 1849 , Nr
20,398 , der 1849r1 Rechnung unter Nr .
211/13 anliegend , yon der Gemeinde
erkaufte ſ. g. untere Mühle mit Reibe
und Oekonomiegebäuden , Kaufſchilling
6666 fl. 40 kr. , wovon nach vor . R.

. . Uuoeebertrag5000
—

«| 20

fl. kr.



Rechnungsentwurf . - S

Grundſtocks⸗Einnahmen . Zah⸗ Rück⸗
IV . F. 9. Erlös aus veräußerten 2i

"e

Liegenſchaften , Gebäuden und 8 15 frand. i

Berechtigungen .
Cotto i

Schul⸗
digkeit .

( Soll . )

|

zusbonoc

ag

nuwumg

ite fl. kr. ] fl. kr .

5000l . . eberiag a Un
bereits 1666 fl. 40 kr. abgetragen wur⸗

den , daher Reſt 5000 fl . , zahlbar in

vier Terminen , Martini 1850 , 51, 52

und 1853 .

Zahlung am 6. Dezember 1850 für Mar⸗

titi 1850 . 2291250 ⸗3750

Wegen Vormerkung dieſes Kaufſchillings

Der Reſt iſt fällig :
Martini 148541 .

"
n

1852 .

1250 fi.
1250 fl.

4658 . 1250 fl⸗
3750 fl.

Summe a.

J

im Pfandbuch ſ. §. 5 a. Abſ . 3.

|
|

ag a
5000

—
| ;BE
EwOtS i — ot©

i b. Vom laufenden Jahre .

1i

72 Nach bem vben . . . beiliegenden Ablö -

ſungsvertrage vom 16. März 1850 , ge⸗

nehmigt am 24. März 1850 , wurden

die von den Bodenzinspflichtigen ſeither

erhobenen Bodenzinſe nach dem Norma⸗

tiye yom Jahre 1820 , Reg . - Blatt Nr .

15, von Martini 1849 an abgelöst und

es ſchulden nach der aufgeſtellten Be -

rechnung an Ablöſungskapital :
Bader , Joſ . ,dahier , von 1fl. 12kr . Zins [ 15

Krebs , Mich . , v fl . 15kr .

24] Nagel , Jak . , „ AT AO,
2

—

Ao—E —
m

AS |

10 ] 25/30lFür bie nah N. S. 12 in die Eiſenbahn⸗

loben: linie gefallenen 60 Ruth . 12 Fuß Wieſen

an der Murrbach wurde gemäß Ueber⸗

einkunft vom 6. Oktober 1850 , amtlich

genehmigt am 23 . November 1850 , Nr .

16,112 , von der großh . Eiſenbahnbau⸗

kaſſe Mosbach vergüteet . . . i L
Sümme d 50

Hiezu Summe . . 1250

Summe §. g9 . 1300/39 { 3750

w~ gt©
tE

|

D

22

O

©

leii

sl

5050
| l | Sene

r
——

—

—
§. 10 . Laſtenablöſungskapitalien .—



[ Schul⸗
digkeit .
( Soll . )

Einnahmen .
IV . §. 11. Umlagen zur Vermeh —

rung des Grundſtockvermögens .

ali

‘sngallng

gag

apia:
Zah⸗
lung .
( Sat )

fl. kr.

1200 | —

1440 | —

2640

600 | —

600 >}.

a. Auf das Geſammtſteuerkapital ;
b. auf das Steuerkapital der Ge —

meindebürger .

§. 12 . Erlös von Waldausſtockun —
gen und außerordentlichen Holz —

hieben .

( Voranſchlag 3000 fl . )
Durch Gemeindebeſchluß vom 15. Dez .

1845 wurde nach Einholung forſteilichen
Gutachtens beſchloſſen , in dem Gemeinde —
walde Roth einen außerordentlichen Holz⸗
hieb zur Bezahlung der vorhandenen
Gemeindeſchulden vorzunehmen . Von
großh . Regierung des Unterrheinkreiſes
zu Mannheim wurde die Genehmigung
hiezu durch Beſchluß vom 1. Mai 1850 ,
Nr . 8956 , ertheilt und darauf hin im
Spätjahre 1850 mit dem Hiebe begon⸗
nen , der übrigens bis jetzt noch nicht
zu Ende iſt , daher noch weitere Erlöſe
zur 1851r Rechnung nachgewieſen werden .

Einſtweilen kommen hier ein :
Für 340 verſteigerte Holländerſtämme laut

Aufnahmsliſte der großh . Bezirksforſtei
vom 20. November und Verſteigerungs⸗
protofoll vom 13. Dezember 1850 .

Für verſteigerte 120 Klafter buchenes
Scheitholz , laut Aufnahmsliſte vom 20.
November und Verſteigerungsprotokoll
vom 19. Dezember 1850 .

Soumme F. 12.

§. 13 . Heimbezahlte Kapitalien .
( Voranſchlag Nichts . )

Nah v. RN. S . 68 und mit Bezug auf
R. . . und folg . ſchulden an Kapitalien :

a. In Altheim .
1

Kaiſer , Philipp , auf Obligation vom
3. Mai 1826 zu 5 Proz . vana

Uebertrag

22

42²
23

21

23 1200

| ë

| i

kr.
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@

z Se Einnahmen . 2Zah⸗Rück
digfeit |x ; e anaron ks Uag ſtand

.§. 13 . 8 Je e {qJ
S

IE e
iV. §. 13 . Heimbezahlte Rapitalien

2| ( Sat )
&

fl. kr fl. kr . fl kr
a. In Altheim .

600o t Ueberigsgs e — — 600

2.

56 [ 200 — Müller , Benedikt , auf Obligation vom
25. Januar 1830 zu 5. Prozent .

f Dieſes am 28. Mai 1850
abgetragen . e . {10į 200 | —} —

| 3i

i57 500 | — Schenk, Daniel , auf Obligation vom

loben. 18. Dezember 1842 zu 5 Proz . , nun⸗
f mehr aber , nach anliegendem Beſchluſſe

des Gemeinderaths und Bürgeraus⸗
ſchuſſes vom 6. Dezember 1850 , vom
15. Dezember 1850 an 4½ Proz . — - 1 500

4.

H62 | 100| —
Doei Bernhard , auf Obligation vom

jpben. . Mai 14830 zu 5 Proz . Durch Ver⸗
;

weung auf deſſen Kinder heimel
i :

ANEO 00N ea «1181 100 ] = f —

1400 | —f . . . Summe a. von Altheim 300 | — [ 1100|

b. In Hainſtadt .
1.

H58 | 800 —- fDemmer , Ambros , auf Obligation vom

f
oben. 18. Mai 1843 , zu 5 Proz .

i
Am 1. Juni 1850 Heimbezahlt . . 14 800 — —

J 2

59 400 —Gsk , Franz , auf Db ! peton vom 10 . Jan . |
hoben. 1818 3w: 5 Proz - — —1 400 —

f Ueber bieſes Kapital wurde eine neue

Obligation , datirt vom 23. März 1850 ,

eingelegt .
3.

115 ( —[ Häring , Ludwig , laut Verweiſung vom

5. September 1840 , 1840,Alr Rechnung
S . 46 Nr . 68, aus der Gant des Mi⸗

chael Schwab in Hainſtadt , zahlbar
auf Martini 1850 .

Am 21. November 1850 bezahlt . < MI 115 — —
* 4.

300 —[ Rapp , Joachim , auf Obligation vom

16. Februar 1834 , zu 5 Proz .
|

An dieſem Kapitale und an den daraus |
|

berechneten Zinſen zu 25fl . 2 kr . ( vergl . | |

Teos Uebtelrag 915 . —1 400 —
I
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Einnahmen .

IV . §. 13 . Heimbezahlte Kapitalien .

gif

'sngallog

sag
ajna

Zah⸗
fung .
( Hat . )

Rück⸗

ſtand .

Shul -
digkeit .
( Soll . )

EFT .

11615 ( —

i 60
pben.

i Mers

200 ' —

j 125 —

61
Hoben.

| 50 | -
62

oben,

b. Hainſtadt .

Uebertrag
R. S. 79 ) , zuſammen an 325 fl. 2 kr. ,
wurden in der Gant des Schuldners
durch Verweiſung auf die Steigerer der
Unterpfänder nur 290 fl. flüſſig ; es gin⸗
gen daher an dem Kapitale 10 fí. ver -
loren , wele . . . ( . 38 ) in Abgang
verrechnet ſind .

Die Verweiſung vom 13. Auguſt 1850

Kapital zu 300 fl. kommt hier als ab⸗

getragen in Einnahme mit

. Summe b. yon Hainftadt .

c. Meu angelegte Kapitalien .

Vergl . R. S . 80 und . . . ( §. 41) .

Eberle , Konrad , von Buchen , auf Obli⸗
gation vom 20. Febr . 1850 zu 5 Proz .

Weber , Guſtav , von Walldürn , auf Obli —

gation vom 1. April 1850 zu 5 Proz
Abgetragen am 12. Auguſt 1850 .

3
Walter , Joſeph , von Altheim , Verwie —

ſenes von ſeinem Vater Bernhard Wal —
ter , laut Verweiſung vom 28. Mai
1850 , im Pfandbuch am 5. Juni 1850 ,
Band III . S. 120 Nr . S5 eingetragen ,
zahlbar :

Martini 1850 . 16 fl. 40 kr.
„ 1851˖ EGS AOEEE

Xm 30. November 1850 .
4.

Walter , Kaſpar , in Altheim , wie Joſeph
Walter , Abſatz 3:

Martini 1850 . 16 fl. 40 kr.
„ 18551 16 fl 40

n" 1858 10 fl. 40

Am 11 . November 1850 den 1 . Termin

Uebertrag

iſt auf R. . 91 nachgewieſen und Dagf,

n 18522 a OAOE

421

fl. kr.

300

z (Siipid

16140

46/40

158/20

AE2© Lili

200 . —

33/20 ;

33/20
206| 40
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Einnahmen .

IV . S. 13 . Heimbezahlte Kapitalien .
shngalivg

sag

aa

IA n

Zah⸗
fung ,
( Hat . )

Rück⸗

ſtand .

c. Neu angelegte Kapitalien .

Uebertrag
5.

Müller , Samuel , in Hainftadt , laut

Verweiſung vom 13. Auguſt 1850, aus
der Gant des Joachim Rapp allda an
290 . , zahlbar am 23. April 1851

Dieſe und die nachſtehenden Forderungen ,
Abſatz 6 und 7, ſind im Pfandbuch
dahier , Band IIl . S . 189 Nr . 101 ,
unterm 15. September 1850 eingetragen
worden . :

Roos , Felix , Wb. , in Hainſtadt , Verwie —

ſenes von Joachim Rapp allda , wie

Abſatz 5, zahlbar den 23. April 1851
G

Till , Gottlieb , allda , desgleichen .
Summe c. neu angelegt .

Hiezu Summe a. von Altheim
. Diegu Summe b. von Hainftadt .

Summe §. 13.

§. 14 . Aufgenommene Kapitalien .
( Voranſchlag 600 fl . )

i
à

Zur Mbtragung der unter §. 36 N. . . .
verrechneten Gemeindeſchuld an Joſeph
Bek dahier , zu 600 fl., ſind nach an⸗

liegendem Gemeinderathsbeſchluſſe vom
13. Februar 1850 unterm 28. Februar
1850 bei dem Burgermeiſter Felix Pe —
Lifer in Hollerbach aufgenommen worden

verzinslich zu 4 Proz . vom 28. Februar
1850 an.

Zur Erwerbung von 2 Viertel 6 Ruthen
92 Fuß Krautgarten von Kaufmann
Georg Kieſer ( vergl . N. S. 69 §. 3e
und ©. . . §. 39 ) wurde mit Genehmi —
gung beg Gemeinderaths und Bürger -
ausſchuſſes vom 9. Auguſt 1850 ein

Kapital auf Handſchein vom 20. Auguſt
1850 bei Maurer Joſeph Über dahier ,
zu 4½ Proz . vom 1. Auguſt 1850 an

verzinslich , aufgenommen von

Uebertrag

kr.

20



digkeit .
( Soll . )

Rechnungsentwurf .

E Tii

. 14. Aufgenommene
Kapitalien.

Sbngallvoy

820

on⸗
Zah⸗
lung .
( Hat . )

Rück⸗
ſtand .

kr.

014—NTR
o
t

B o © Lii

—o o

12

Uebertrag
Die Gemeinde hat zu dieſer Kapitalauf

nahme durch Beſchluß vom 9. Auguſt
1850 ihre Einwilligung und die großh .
Staatsbehörde durch Beſchluß vom 14.

Auguſt 1850 , Nr . 19,376 , ihre Geneh —
migung ertheilt .

Summe §. 14.

§. 15 . Einkaufsgelder .
a. Für das Bürgerrecht .

1. Aus der vorigen Rechnung ;
2. vom laufenden Jahre

( Voranſchlag 60 fl . )
Nach der von großh . Bezirksamte Buchen

unterm 1. Sept . 1833 , Nr . 17,759 ,
genehmigten , der 1832/33r Rechnung
unter Nr . 98 anliegenden Berechnung
der Bürgerelnkaufsgelder und mit Hin —
blick auf §. 30 des Bürgerannahms⸗
geſetzes wurde das einſache ! Bürgerein —
kaufsgeld auf 32fl . 12kr. dahier regulirt
Frauensperſonen zahlen die Hälfte dieſes
Betrags mit 16 fl. 6 kr. ; eben ſo jene
Mannsperſonen , welche ſich mit einer
Bürgerstochter oder Bürgerswittwe ver⸗
ehelichen . Ausländer zahlen das Dop⸗
pelte , alſo 64 fl. 24 kr. , und auslän⸗
diſche Frauensperſonen L e Tt
Gleiche Summe, d. i. 32fl . 12 fr . , hatein
Ausländer zu bezahlen , der fich mit einer
Bürgerstochter oder Wittwe verehelicht.

Raa Maßgabe dieſes Tarifs wurden im
Laufe des Rechnungsjahres zur Erhe⸗
bung angewieſen :

1E
Härin 9·⁸, Heinrich , Ehefrau , Me geb.

Strauß von Elſenz, Amts Sinsheim ,
unterm 5. März 1850 .

DIA
Duffes , Konr . , € hefrau , Maria , geb. Som⸗

mer v. Straßburg , unterm 28. Mai 1850
3;

Winterwerber , Fritz , von Karlsruhe ,
unterin 8. uni 1850 . ;

-

J

©

wv

[5] . . Summe F. 19a .

410

~ot©
fr .

~ ot© Iil

32 . 12

32 12
“ 50 30

fl. kr .

i I



( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .

IV . F. 15 . b. Für den Bürgergenuß .
‘snål

sg

ano
Zah⸗
lung .
( Hat . )

84

85
bis

87

88

88

20

kr.

Durch den vben unter a. angezogenen
amtlichen Beſchluß vom 1. Sept . 1833 ,
Nr . 17,759 , wurde das Einkaufsgeld in
den Bürgergenuß , welcher dahier in 3

Morgen Acker und 1 Klafter Gabholz
beſteht , auf 88 fl. feſtgeſetzt , nämlich für
Allmenden zu 30 fl. im dreifachen
Werthe . . 90ffl .
Für Gabholz zu 8fl. im dreifach en
Werthe

PONENT auff 114 Îl.
nach Abzug der darauf ruhenden
Laſten , nämlich 1 Malter Gült⸗
korn zur großh . Domänenverwal⸗

tung dahier , im Anſchlag von
8 fl. 40 kr. vom Jahr . . 25 fl .

Reſt. 88 fl .88fl .
Im Lauſe dieſes Rechnungsjahres ſind in

den Genuß eingerückt :
1

Schmitt , Alois , aufgenommen am 15.

Maͤrz 1847 , laut Anweiſung vom 8. Juni
1850 E T i š

2.

Wagner, Bernhard , orfo omni
am

6. Juli 1847

Nach der anliegenden Erklärung tes Oe:
nußberechtigten vom 26. Auguſt 1850

hat derſelbe ſtatt Zahlung obigen Ein —

kaufsgeldes vorgezogen , der Gemeinde

für drei Jahre den Genuß der Allmend

zu überlaſſen . Auf dieſe Erklärung hin
wurden die dem Berechtigten zuſtehenden
2 Morgen Allmend , das 46. Loos , nach

anliegendem Protololle vom 1. Septbr .
1850 auf die Dauer von 3 Saure
1. September 1850,53 , verpachtet und
daraus ein Pachtzins von jährlichen
20 fl. erzielt , welcher am 11. Novbr .
1850 erſtmals zu zahlen iſt von

Gögg , Markus .
Das Einkaufsgeld vom Bürgergabholz hat

Bernhard Wagner laut Anweiſung
vom 26. Auguſt 1850 baar zu zahlen mit

' MSͤmme §. 15 b.ial a LAiL

fl. kr.

20 |

88 LLEI



Schul⸗
digkeit . IV

( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .

§. 16 . Erſatz und ſonſtige Cin -

nahmen für den Grundſtock .
‘spngallvg

sag

amao
Zah⸗
lung .
Gat . )

Rück⸗

ſtand .

16

—o

fr .

lol

( Voranſchlag Nichts . )

Laut Beſcheid §. 5 II . zur 1849r Rech⸗
nung iſt von der Ehefrau des Georg
Hüni dahier , Liſette , geb . Bleuler von
Zürich , welche nach S . 61 v. R. in den

Gemeindeverband aufgenommen wurde ,
ein Bürgereinkaufsgeld von 32fl. 12kr.
zu erheben ; es wurden aber irrigerweiſe
nur 16 fl. 6 kr. erhoben , und ſollen
daher noch eingezogen werden
welche auch am 7. März 1850 bezahlt
wurden .

Summe §. 16

fl. kr

16| 6

© lol
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Ausgaben .
I. Von früheren Jahren .

Zah⸗ Nück⸗

ſtand .
( Soll . )

'slpngallvg

eg

na

Ñ

—

N

2=z (S.

fl. kr. fl. kr.] fl. fr .
§F. 17 . Rückſtände . i

( Voranſchlag 16 fl . )
Nach S . 170 v. R. haben die Ausgabs⸗

vietän aus der Rechnungsabtheilung
. , II . und III . im Ganzen betragen

16 fl. und zwar :
ie;

V . R. S. 103 .
5 —Herth , Bürgermeiſter , für Führung des

90 Nachtzettelbuchsfür 1849 laut Quittung
vom 15. , Januar 1850 . . 1

V. R. S. 126 .
11 ( —[ Marcarius , Philipp , ausgehaltener Ar⸗

beitslohn bis nach Umlauf eines Jahres
vom 1. Oktober 1849 an.

91 Nach anliegendem Zeugniſſe des Bürger
meiſteramts dahier vom 7. Oktober 1850
können dieſe 11 fl. wegen gut gefertigter
und in dem Probejahre als ſolid erwie
ſener Arbeit ausbezahlt werden .

Gemäß anliegender Vollmacht des Philipy
Marcarius vom 16. Oktober 1850 hat
ſolcher Kaufmann Wilhelm Reihlen
beauftragt , obige 11 fl. für ihn in Em⸗

pfang zu nehmen , welche ſofort unterm
17. Oktober 1850 bezahlt wurden . 419 . 11

Summe §. 17 und Abth . I . 16

II . Laufende Ausgaben .

il Li I ] LULL
§ .18 . Auf Gebäude und Liegen -z welche einen Ertrag ab —

werfen .
a, Auf Gebäude und Gewerbsein⸗

richtungen .
80 fl . )

720 [ Maurer Daniel eia für Reparatu⸗
92 a a a EN o ag 5 ~i 20 —

12 —Alois Lang fir siteni Bunak az
93 lien : als , Steine , Kalk ꝛc. zur

rung der Ziegelhütte . . . 81 12 — I —

eeberttaggñ 14120



Rechnungsentwurf .

Q ;

Schul⸗ Ausgaben . Zah⸗Rück⸗
digkeit . ]II . §. 18 . a. Auf Gebäude und Ge- | | lung . | ftand , |

(Soll. ) werbseinrichtungen . E| ( Sat ) ?

fl. Er. fl. kr.] fl. kr.
19/20}. Uebertrag 1920 — —

3; }
Gemäß Verſteigerungsprotokoll vom 18.

Juli 1850 .
36 ( — Zimmermeiſter Oßwald für eingezogene

neue Balken in der Ziegelhütte . 91 36/ — — —1
4 .

6/40Acciſor Klein , Brandverſicherungsbeitrag i
für 1849 , laut Reg . - Blatt Nr . 20 yon

i

1850 , 10 fr . vom Hundert Gebäude -

anſchlag , alſo nach R. S . 64 von 4200 f .
e E S 7fl .— fr .
Hievon werden von 200 fl.
Anſchlag des Hirtenhauſes —fl . 20 kr.

unter §. 19 R. S. 97 verrechnet ; daher i
hier noch zu verausgaben ſind : 15 640 — —

a. Von dem Wohnhauſe R. S. 63 aus
1600 fl. 2 fl. 40 kr.

b. Bon der Ziegel
hüttegt . . 64aus 2400 fl. 4fl. — fr: |

4000 fl. 6 fl. 40 fr . |

62 . — Summe §. 18a . sw S ea

b. Auf Aecker . |
( Voranſchlag 50 fl . |

5/12SHleim , Geometer , für Bermeffung der |
auf R. S . 65 erfihtlichen Mecer . 11 51124 — —

18 —Fuhrmann Unhold für Beiſuhr von 72 |
Kaſten Erde zur Auffüllung des Ackers |
im Sandbühl S . 65 Abſatz . . 419 18 — ( — —
Vergl . Einnahme , S. 62 ( §. ) . |

PaRa 12i . . Summe §. 18 b, 231121 — =]

c. Auf Wieſen .

d, Auf Reben ,

e, Muf Gärten ,

£ Auf Baumpflanzungen .
|
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Zah⸗Rück⸗Ausgaben .
lung . ſtand .

|
II . §. 18 . g. Auf Waldungen .

( Sat . )
sgngallvg

sag

amo

kr.J fl. kr.
( Voranſchlag 425 fl . ) |

V. R. S . 48.
|

Waldhüter Benedikt Schäfer , Gehalt nach |
dem der 1840/41r Rechnung unter Nr . i
112 anliegenden , von großh . Bezirks⸗
amte Buchen am 24. Juli 1840 , Nr .
5036 , genehmigten Vertrage in Viertel —
jahrstheilen vom 1. Januar 1850/51 . |

I. Vierteljahr unterm 2. April 1850

II . " n" 2 Juli " =

III . n " 28 . Oktbr . " —

IV. " „ 31 . Dezbr . „

|

|

2. |
Friedrich Bucher und Gen . für dag Muf- —

machen von 50 Bauftämmen ( vergl . |
R. S . 70 ) gemäß Akkords v. 11. Januar —
1850· ⸗ R

3.
Die Vornahme der Verſteigerung obiger

Stämme und weiterer 25 Klafter buche —
nen Scheiterholzes nebſt 5000 Wellen hat
an Koſten veranlaßt , laut anliegender
Zuſammenſtellung

4
Nach dem oben anliegenden Verzeichniſſe

und darauf enthaltenem Beſchluſſe des

Gemeinderathes vom 15. April 1850
ſollen die dort erſichtlichen ungiebigen
Forſtfrevelſtrafen ꝛc. abverdient werden ,
was nach anliegender Beurkundung des

Waldhüters und der Bezirksforſtei auch
geſchehen iſt , indem die Frevler zur Auf⸗
werfung eines Grabens im Walddiſtrikte
Roth verwendet wurden . Es kommen

daher zur Wettſchlagung mit gemeinde —
räthlicher Anweiſung vom 2. Juni 1850
in Ausgabe die R. S . 71 vereinnahmten

Summe §. 18 g.

h. Auf Steinbrüche ,Sand⸗ , Leimen⸗ ,
Torfgruben u. ſ. w.

i. Auf Grundgefälle .

Bauer , Rechnungsanweiſung . 7



Shul -
digkeit .

( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Ausgaben .
II . §. 19 . Auf Unterhaltung und Be—⸗

nutzung von Gebäuden , Liegenſchaf —
ten , Anſtalten und Einrichtungen ,

welche keinen Ertrag abwerfen . bngzllpy

828

21289
Zah⸗
lung .
Gat . )

kr.
a. Auf Rathhäuſer , Gefängniſſe ,`

Thore w. f. w.

( Voranſchlag 100 fl . )

1
Maurer Joſeph Schüz dahier hat für

Arbeiten am Rathhauſe nach anliegen —
dem Vertrage vom 12. April 1850 und
darauf beigefügter Quittung empfangen

2
Acciſor Klein , Brandverſicherungsbeitrag

vom Hirtenhauſe für 1849 von 200 fl.
Anſchlag zu 10 kr. das Hundert .

3 :

Statler , Karl Jofeph , hat tatt Zahlung
der S . 82 ( §. 5 . ) erſichtlichen 3fl .
für einen Brunnenteuchelbohrer 1 Klafter
Mauerſteine geliefert , welche mit Ge —
nehmigung des Gemeinderaths hier in
demſelben Betrage in Geld angenommen
werden mit

Der Verbrauch dieſer Mauerſteine iſt in
der Anlage nachgewieſen .

Summe a.

b. Auf Kirchengebäude , Pfarr⸗ ,
Schul - und Krankenhäuſer , Leichen⸗

äcker u. ſ. w.

c. Auföffentliche Plätze , Brunnen ,
Waſſerleitungen u. ſ. w.

d. Damm - , Fluß⸗ , Brücken⸗ - und

Wegbauten .

§. 20 . Laſten des Ertrags von

Berechtigungen , Anſtalten und

Einrichtungen .
a. Von Bürgerrechtsantritts - und

Anerkennungsgeldern .

b, Von Taxen und Schreibgebühren ,

kr.



n

Sul -
digkeit .
( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Ausgaben .
II . §. 20 , c . Bon Strafen .

Ea ael
Zah⸗
lung .

Sꝙbpngalloz

ssg
an⸗

47
oben,

E
r >

lal

fr .

45

lol

32

( Voranſchlag 10 fl . )

1.
Polizeidiener Knecht erhielt an Anzeige —

gebühren von den N. S . 74 vereinnahm⸗
ten Strafen von 4fl . von Karl Buſer
und Roman Knecht E

2

Feldhüter Bauer für die R. S. 74 ver⸗
einnahmten 11 fl. Feldfrevelſtrafen an
Anzeigegebühren .

Summe §. 20c .

d. Bon Märften , Lager - und Kauf -
hausanſtalten .

( Voranſchlag 8 fl. 30 kr. )
t

Von den oben S . 74 erhobenen Markt⸗
ſtandgeldern von den vier Krämermärkten
haben die Polizeidiener , welche die Er —
hebung beſorgen , herkömmlich Yg Heb -
gebühren anzuſprechen , welche auch bei

deren Gehaltsregulirung beſtätigt wurden.
Hier kommen daher in Ausgabe :

vom Joſephs Markt , den 19. ii an
1 fl. 45 k

Te w.
2.

Spengler Marr für oei an Der
Tabakswage $ a :

Summe §. 20 d.

e. Von Eichanſtalten .

f. Von Flößerei und Schifffahrt .

g. Von Jagden und Fiſchereien .

h. Von Weg⸗ , Pflaſter⸗ , Brücken⸗
und Thorſperrgelbern.

i. Von Waiden und Waidberech —
tigungen .

20

lal

19

ELS1＋T k>



100

usbyjleg

139

vwung
Schul⸗
digkeit .
( Soll )

Rechnungsentwurf .

Ausgaben .
II . §. 21 . Grundlaſten .

bngzllpz

sag

ana
Zah⸗
fung .
( Hat . )

Rück⸗

ſtand .

1109

39
oben.

194/58

— Jı Isix

wv(e2) lal

Staatsſteuern undumlagebeiträge ,
Bodenzinſe .

( Voranſchlag 20 fl . )
1;

Steuererheber Flindt dahier Staatsſteuer
für 1850 aus 50,200 f . Steuerfapital ,
19 fr . vom Hundert ı . 158 f . 58 fr .

Zuſatzſteuer von Waldungen
von 36,000 . , 6 fr . v. Hdt . 36 fl. — kr.

2.
Gemeindeverrechnung in Steinbach Umlage

für 1849/50 von 160 fl., à 20 fr . vom Hdt .
Pfarrei dahier Bodenzins von dem Acker

©, 65 . 3 . 1 für 1850 , Martini zahlbar
. Summe von §. U .

22 . Abgang und Verluſt .gang

( Voranſchlag 18 fl . )
T

Nach R. S. 79 ( §. 5 . ) ſind in der
Gant des Joachim Rapp dahier an
deſſen Kapital - und Zinsſchuldigkeit von

8 325fl . 2kr .
verloren gegangen. e O Lt

wovon die Zinſe gemäß der auf- der
Verweiſung vom 13. Auguſt 1850 ent⸗
haltenen Anweiſung vom 1. September
1850 hier in Abgang verrechnet werden
MIERES

Weitere 10fl . Kapitalverluſt, f. R S
( $. 38 . )

2.
Dem Dominik Wind wurde durch Be —

ſchluß des Gemeinderaths und Bürger —
ausſchuſſes vom 30. Dezember 1850 das
R. S . . . vereinnahmte Bürgerrechts —⸗
antrittsgeld nachgelaſſen , und kommen
daher hier zur Wettſchlagung in Ausgabe

Summe §. 22.

§. 23 . Verkaufskoſten von Vieh
und andern Fahrniſſen .

21

194 | :

fr .

Sla

ISIA

fr. l

LIII
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z
Shuk Ausgaben . Zah⸗Rück⸗

lung . ſtand .
(Hat. )

II . §. 24. Auf Kirchen⸗ und

Schulanſtalten .
“apngaling

g

a

fl. kr. fl. kr.

a. Gehalte , Beſoldungsholz , Ge —

bühren u. ſ. w.

( Voranſchlag 350 fl . )

Nach dem der 1845r Rechnung S . 80,
Nr . 212 , anliegenden Erkenntniſſe großh .
Regierung des Unterrheinkreiſes vom
11. November 1845 , Nr . 9867 , wurde

der hieſige Schuldienſt in die erſte Klaſſe

geſetzt und der Aufwand an Lehrerge⸗
halt nebſt freier Wohnung und Schul⸗

geld mit Bezug auf das Geſetz vom 6.

März 1845 , Reg. - Bl . Nr . 6, auf 175 fl.

ſodann für einen Unterlehrer auf 135 fl.

3100fl .
feſtgeſetzt. |

Hievon ſind durch das Einkommen E
des Schuldienſtes als gedeckt an⸗

genommen 50 fl .
Ate weiteren 260 fl.
werden aus der Gemeindekaſſe

zugeſchoſſen und zwar :
dem Hauptlehrer . . . 125 fl.
dem Unterlehrer . . . . 135 fl.

260 fl.

wozu jedoch die Staatskaſſe nach R. S. 84

( §. 6 . ) einen Beitrag zu leiſten hat
von jährlich 150 fl.

F

125 —Hauptlehrer Jofeph Brandauer für 1.
` anuar 1850/51 .

Bezahlt wurden :

112 I. Bierteljahr den 31. März 1850 4 31151 — —

413 II. ra cA. Sue a Se

e IIl. ii „n 28. Geptbr . p azl 3115 ] — | —]
115 IV. 7 „ 28. Dezbr . „ ] 28 ] 316151 — —

Außer dieſer Geldbeſoldung bezieht Haupt⸗

lehrer Brandauer noch 2 Klafter
buchenes Scheiterholz als Beſoldungsholz ,
weles nah . . . der Forſtrechnung
im Stück an denſelben abgegeben wurde .

2 ot | J wOt l | |Uebertrag
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Schul⸗ Ausgaben .
digfeit . [ IE §. 24 , a , Gehalte , Beſoldungs⸗
(Soll. ) holz , Gebührenu . ſ . w.

Zah⸗Rück⸗
lung . ſtand .
( Hat . )

awune
usbyſneg

2580

‘songong

g

aaa

fl. kr. fl. kr.] fl. kr .
ROSE aa agaa a 125 —1 —

2
45 —Unterlehrer Schey Hat nah S. 87 v. R.

und oben einen jährlichen Gehalt von
45 fl. zu beziehen , welche demfelben in

i Monatstheilen verabfolgt werden :
146 Für Januar am 1. Februar 1850 .| 3

A „ Februar „ 2. März ii d4
u. f. w.

3.
90| —| Oberlehrer Jofeph Brandauer Hat die

Verköſtigung ꝛc. des Unterlehrers über —
nommen , und empfängt dafür nach §.
9 des Geſetzes vom 28 . Auguſt 1835 ,
Reg . - Blatt Nr . 45, eine jährliche Bauſch —
ſumme von 90 fl. in Monatstheilen .

Vom 1. Januar bis 31. Dezember 1850
wurden bezahlt :

117 Für Januar .
„ Februar ꝛc. ꝛc. , wie oben . . . o = Res

w
a

40/ —[ Induſtrielehrerin Antonie Natrog erhält
nach dem der 1840,4ur Rechnung unter
Nr . 128 anliegenden Vertrag vom 2. Juni
1841 für Abhaltung der Induſtrieſchule
ein jährliches Averſum von 40 fl., halb —
jährig zahlbar .

Vom 23 . Oktober 1849, 50 wurden bezahlt :
118 OMAE AP 1850 . ; ; |

n Oa DUV y e aa a ASE 0 E aE
5:

5/12Dem Defan Arnold zu Buchen wurden
für Abhaltung der Schulprüfung im
April 1850 an Diäten und Reiſekoſten
bezahſt ERE enaa e e RAS

Summe §. 24a .
~I

w> wU

ot
-jawiwlal©

i
ot F

l l
b. Kirchen -und Schulerforderniſſe .

( Voranſchlag 50 fl . )
40 —[ Nach einem mit Lehrer Brandauer

unterm 24. Dezember 1837 abgeſchloſ —
ſenen , der 1837,38r Rechnung unter
Nr . 1314 anliegenden Bertrage Hat der -
ſelbe ein Averſum von jährlich 40 f .

e E ieberttagg — | = ]=
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Q |

Za Shul - Ausgaben . z Zah⸗ Rück⸗

22digkeit . II . §. 24 . b. Kirchen - und Schul⸗ ] 8 lung . ſtand .

3Goll . ) erforderniſſe . Z| ( Hat )
A &

fl. kr. fl. kr.I fl fe.

40 | - — Ueberttäggsg IRE — ——

für Heizung der Schulſtube anzuſprechen ,
welches demſelben unterm 24 . Septbr .

121 1850 für das Winterfemefter 1850/51 j
vorausbezahlt wurde mit . RASE 0E aa

Der Bertrag fann von beiden Theilen zu |
| jeder 3eit aufgefündet werden . — |

w Summe §. 24b . 40| —| — =

§. 25 . Auf die Polizei .

a. Sicherheitspolizei .
( Voranſchlag 90 fl . )

|

1.

5 —Bürgermeiſter Herth Hat für Führung
122 des Nachtzettelbuchs vom 1. Januar

1850,51 empfangen . Sening BaS na
2.

38 —[ pPolizeidiener Werner gemäß Vertrags
123 vom 5. Auguſt 1846 , 1846/47r Red -

nungsbeilage Nr . 121 , Gehalt vom ] 16 [ 11 ( —- — —

Auguſt 1849 50 . 33 fl . 171 11 —- l — —

und für das Verkünden der Feier⸗

abendſtunde 5 Hisi - a6i - as

Außerdem hat Werner alle 2? Jahre nene
Montur , beſtehend in Nod , Hoſen , Hut
und ein Paar Stiefel , anzuſprechen , welche

auf den 1. Auguſt 1851 wieder fällig
wird . 3;

19/24 [ Nachtwächter Jobs für Verſehung des

124 Nachtwachedienſtes gemäß Vertrags vom
11. Januar 1838 , 1837,381 Rechnungs —
beilage Nr . 130 , jährlich 20 fl. und

vom 14. Januar 1850 bis t . Jannar

1851 , gur Gleichftellung mit dem Jeh -
nungstermin , für 111/30 Monate 28} 19/24 ] — | —

4.

25 —[ Kaſpar Seufert für Heizung und Be -

125 leuchtung der Wachtſtube jährlich gemäß
Vertrags vom 19. September 1849 , v.
R. Beilage Nr . 168 , vom 1. Oktoberſt8sf 12/30 ] — | —

1849 50 Ü··21 12304 —

Der Vertrag dauert bis 1. Oktober 1854 .

T24]. Summe §. 25a . 87124 ) — 2
RE T
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g
2q

zzuutunzß
Shul -
digkeit .
( Sof L)

Rechnungsentwurf .

Ausgaben .
II . §. 25 . b. Geſundheitspolizei .

'spngaljog

s%
aza

Zah⸗
lung .
( Hat . )

1266 16

127 1

18

kr.

30

30

LII

( Voranſchlag 25 fl . )
1

Hebamme Wafer hat in Folge der Ber -
ordnung wom 24. März 1843 , Nr . 3144 ,
ein jährliches Wartgeld von 16 f . an -
zuſprechen , alſo für 1. Mai 184950 .

2
Apotheker Gärtner für Arzneien , welche

in die Nothkiſte angeſchafft wurden .
Summe F. 25 b.

c. Armenpolizei .
( Voranſchlag 100 fl . )

T:
V. R. S . 80 .
Anna Maria Werber , krüppelhaft , hat

nach Beſchluß des Gemeinderaths vom
6. Juli 1833 , 1833/34r Rechnungsbei —
lage Nr . 112 , eine lebenslängliche Unter⸗
ſtützung von jährlich 18 fl. anzuſprechen ,
inſoferne ſich ihre Verhältniſſe nicht
ändern .

Vom 1. Juli 1849,50 . ESA
Nach anliegendem Zeugniſſe lebt Anna

Maria Werber noch und bedarf der
Unterſtützung auch ferner .

2
Damian Ernſt hat nah S . 81 v. R.

für Verpflegung und Erziehung der un—
ehelichen Sophie Wenz , geboren den
11. Mai 1841 , gemäß Vertrags vom
5. Auguſt 1846 , 1846/47r Rechnungs -
beilage Nr . 140 , bis zu deren Schul⸗
entlaſſung jährlich 25 fl. zu empfangen ,
wovon die eine Hälfte aus der Gemeinds - ,
die andere Hälfte aus der Amtskaſſe
bezahlt wird .

ür 1. Dezember 1849/50
3.

Sür den Monat Sanuar wurden für verz
ſchiedene Ortsarme als Unterſtützung
im Ganzen 45 fl. 30 kr. angewieſen ,
und ausbezahlt E AE

Summe §. 25 c,

~I l
—~F &D

18

fl. kr.

18 | —

Iis
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ral
Schul⸗ Ausgaben . z g Rück⸗
digkeit. nato : (? lung . ſtandE8 25 ; ) ailp G

(Soll.) IRES :29 Gemarkungspolizei
| CBot )

a

fl. kr. fl . lfr. fl. kr.
d. Feuerpolizei . |

|
e. Maaß⸗ und Gewichtspolizei . |

£. Gemarkungspolizei .
|

( Voranſchlag 100 fl . )
Eie

B. N. S . 86.
25 —Feldhüter Senk hat gemäß Vertrags vom

133 1. Mai 1842 , 1841,42r Rechnungsbei⸗
lage Nr . 187 , einen jährlichen Gehalt
von 25 fl. aus der Gemeindekaſſe zu |
beziehen . |

I
Für í . Mai 1849/50 . 101 25 —1 — —

2. |
434| 107/30 | Geometer Hummel für Aufnahme eines |

|
Plans der diefjeitigen Gemarfung . $14] 107/30 ] — —

132 30 Summe §. 25 f. 132 30 zr

§. 26 . Aufwand auf den Bezirks⸗,
Kreis - und Staatsverband .

a. Beiträge zu den Bezirks - und
Kreisverbandskoſten .

b. Botenanſtalt .

c. Ruggerichte , Konſkription , Bür⸗
germeiſterwahl , Abgeordnetenwahl

U. ſ. w.

d. Rechnungsabhör , Kaſſenſtürze ,
Dienſteinweiſungen , Standesbü —

cher , Steuerberichtigung u. ſ. w.

e. Feierlichkeiten .

§. 27 . Aufwand auf pie Gemeinde -
verwaltung .

a. Gehalte , Gebühren und Reife -
foten der Gemeindebeamten und

Angeſtellten .

( Voranſchlag 500 fl . )
Ts

V. R. S. 90.

Bürgermeiſter Herth bezieht nach Ge —

meindebeſchluß vom 22. Dezember 1840 ,
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Schul⸗ Ausgaben .
digkeit . II . §. 27 . a. Gehalte , Gebühren der
( Soll . ) [ Gemeindebeamten und Angeſtellten .

Zah⸗Rück⸗
lung . | ftand .
( Hat . )

‘wabo

1q

umg
'spngallvg

sag

anaa

T If. A leel a Tee.
und Beſchluß großh . Regierung des Unter —

rheinkreiſes vom 2. Januar 1840 , Nr .
181 , 1840 , Atr Rechnungsbeilage Nr . 1
bis 5, Gehalt :

A E EEE A a IAE
vierteljährlich zahlbar .

b. 4KlafterbuchenesScheiter —
holz , angeſchlagen zu . . 50 fl.

140/ —| Für 4. Januar 1849/50 baar :

135 I. Viertel den 5. April 1850 . . 66 35 —1 — —
136 IE u. III . Viertel den 28. Septbr. 185018 70 — —
137 IV . Viertel den 29. Dezember 1850 ] [ 286 35 . — —

Das Holz mit 4 Klaftern wird im Stück
abgegeben . Vergl . Forſtrechnung .

2.
V. R. S. 91.
Rathsſchreiber Ringer , nach Gemeindebe —

ſchluß vom 27. Mai 1833 , und Erlaß
großh . Regierung des Unterrheinkreiſes
vom 26. Juni 1833 , Nr . 7319 , 1832/33r
Rechnungsbeilage Nr , 1215 , jährlichen

| Gehalt 100 f .
{1138| 100 — Für 1. Januar 1849/50 . . . . $27 100 —- 1 — —

3.
Gemeinderath Karl Söhner hat nach

Beſchluß großh . Regierung des Unter —
rheinkreiſes vom 18. September 1845 ,
Nr . 10,230 , einen jährlichen Gehalt
von 20 fl. zu beziehen .

1391 20 — Vom 1. Januar 1849/500 . 426 20 —( — —
4.

140] 20; —| Gemeinderath Bernhard Sneider bes -
gleichen vom 1. Januar 184950 . J26 ) 20 —| — —

5:
Gemeinderath Sigmund Haſinger , Ge⸗

halt laut Beſchluß großh . Regierung
des Unterrheinkreiſes vom 16. Februar
1840 , Nr . 2315 , jährlich 20 fl., daher

[ 141 vom 1. Januar bis 1. März 1850 , dem
142 3/20 ] Tage feines Mustritts , für 2 Monate . | |

6.
Gemeinderath Konr . Gödtler neu gewählt

143 und in den Gehalt des Gemeinderaths
Haſinger eintretend , v. 1. März 1850

16: 40] bis 1. Januar 18514 , für 10 Monateſ26 16
300 =| i Tesei eNobertags aer IAS 300 | —| —

IS |
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Shul - Ausgaben . Zah⸗Rück⸗
digkeit . UI. §. 27 . a . Gehalte , Gebühren derf5 | lung . | ftand .
( Soll . ) [ Gemeindebeamten und Angeſtellten . Gat . )usbrllsch

130

awune
‘spngallvg

Hg

aaa

fl. kr. fl. kr. fl. kr .

300 Huebertreasßsßs n 300 e

Ma
Gemeinderechner Ferdin . Scheuermann

hat vermöge Beſchluſſes großh . Kreis⸗
regierung in Mannheim vom 5. Juli
1843 , Nr . sen einen raame Ge-

halt von 100 fl
anzuſprechen .

144 Nach beiliegendem Regierungsbe —
ſchluſſe vom 11. Mai 1850 , Nr .

705f , Zulage v. 1. Mai 1850an 40 fl.

140 fl.

Hierher kommen alſo von 100 fl. vom
1. Januar bis 1. Mai 1850 für 4
Monate . . e a S e ROA O op eOe EE

145 Vom 1. Mai 1850 bis dx

Januar 1851 für 8 Mv -
12640 ] nate aus 140 fl . . . . 93 fl. 20 kr. [27] 93120 ] —

| —i

8. |
146} 10/48 ] [ Gemeinderechner Scheuermann , Gebüh⸗ |

ren yom 1. Dezember 1849 . 50 . . J27 1048 | —
= j9.

Rathsdiener Götz , Gehalt laut des der
1830 31r Rechnung unter Nr . 163 an —
liegenden Vertrags vom 1. Auguſt 1830 ,
amtlich genehmigt am 24. Auguſt 1830 .

147} 18 ; — Bom 1. Auguft 1849/50 . . JUF 1

Summe § 27 . 455lal lèl

œ

%]

|

[ifi PEDER

SSS

b. Kanzleierforderniſſe und Ge -

räthſchaften .
35 fl . )

22 . —Rathſchreiber sa , Schreibmateria⸗
lienaverſum , Genehmigung großh . Kreis —

regierung gu Mannheim vom 29. März
1840 , Nr . 8623 , 1839/40r Rechnungs⸗
beilage Nr . 215 . |

148| } - Pom 1. November 1849/50 . . . 423 } 22 | —įi — —

Anmerkung . Mit dieſem Averſum ſind j

nur Die gewönlichen ESchreibmaterialien
anzuſchaffen ; Impreſſen , Buchbinderlöhne
und Kanzleirequiſiten fallen der Ge —
meindekaſſe in beſondere Aufrechnung .

AAlibertrag T a

—
—
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Schul⸗ Ausgaben . Zah⸗ Rück —

Digfeit . JIL §. 27 . b. Kanzleierforderniſſef 5lung . ſtand.
(Soll. ) und Geräthſchaften . E| Aat )

f

fl. kr fl. kr.J fl. ſkr.
eUuebertragg

2

350Für das Regierungsblatt von 1849 an die1

Poſthalterei Buchen ( vergl . Juny. Nr . . .) İ 7 1/35 ] — —i
2335I . Summe F. 27 b . 25135 ] — E

c. Prozeßkoſten , Taxen und Spor⸗
teln , Porto , Rechnungsſtellkoſten

u. ſ. w.

( Voranſchlag 100 fl . )
1.

44 —[ Rechner Scheuermann für Führung der
Rechnung ſammt Reinſchrift , Einband ꝛe. ,
gemäß des der vorigen Rechnung unter
Nr . 228 anliegenden Beſchluſſes großh .
Kreisregierung zu Mannheim vom 19.
Februar 1849 , Nr . 2877 .

ee aea N 44 —4 — —
2

13057 ] [ Karl Weber ſoll nach R. S. 63 ( §. 2)
und v. R. S . 79 an Prozeßkoſten wegen
deſſen Heimathsrecht erſetzen 13 fl. 57 fr . ,
welche hier zur Ausgabe kommen , da die
Gemeinde laut anliegendem amtlichen
Urtheile vom 25. September 1850 , Nr .
13,416 , den Prozeß verloren und ihre
Koſten auf ſich zu behalten hat . 2981 1357 —

5757 Summe §. 27c . BAONE Z]

§ 28 . Auf den Viehſtand .
( Voranſchlag 250 fl . )

1.
V. R. S. 89.
Die Gemeinde hat durch Vertrag mit den

Erbbeſtändern des Nonnenhofs , denen
frúher Die Unterhaltung des Wucherſtiers
oblag , Datirt vom 5. Juni 1839 ( 1838/39r
Rechnungsbeilage Nr . 119 ) , die Ber -
bindlichkeit zur Haltung des Wucherſtiers
übernommen und nach Uebereinkunft vom
14. Juni 1839 , 1838,39r Rechnungs⸗
beilage Nr . 47 , dem Martin Hans
dahier den Beſtand des Wucherſtiers auf
12 Jahre , vom 1. Juni 183951 , über -
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Sr Ausgaben .
A II . §. 28 . Auf den Viehſtand ,

Zah⸗
lung .
( Hat . )

Sꝙͤbngalloz

sag

NO

fl. kr. fl. kr.] fl . kr.
laſſen , wofür derſelbe jährlich aus der

Gemeindekaſſe baar empfängt . 44 fl.
Ferner wurde demſelben die Be -

nutzung der auf R. S . 67 be⸗

ſchriebenen Wieſe mit amtlicher
Genehmigung vom 2. Juli 1839 ,
Nr . 1260 , welche dem Vertrag
vom 14. Juni 183g9 beigefügt iſt ,
uͤberlaſſen in einem Anſchlage von 20 fl.

Vergl . Einnahme R. . . .
Aal ddon Junt 84950 ) 0 )

Reſt Beſtandszeit 1 . , 1. Juni 1850,/51 .

Anmerkung . 1) Der jeweils anzuſchaf⸗
fende Wucherſtier iſt Eigenthum der
Gemeinde , welche denſelben aus eigenen
Mitteln anzuſchaffen hat .

2) Der Beſtänder hat die ihm zur Be —

nutzung überlaſſene Wieſe ſelbſt und ohne
Vergütung in gutem Stand zu erhalten ,
zu wäſſern und den Maulwurffängerlohn
zu bezahlen .

181 44 —l — —

V. R. S . 90.
Der Gemeindekuhhirt erhalt nach einem

unterm 3. Oktober 1827 , Nr . 16,320 ,
amtlich genehmigten Gemeindebeſchluſſe
vom 12. September 1827 , 1827/281
Rechnungsbeilage Nr. 36 , eine jährliche
Vergütung aus der Gemeindekaſſe von
10 fl. und

1534 10 — Vom 1. Januar 1849/50 — 10
Außerdem genießt der Hirt freie Wohnung

in dem ſ. g. Hirtenhauſe , vergl . R. S. 63
Die kleineren Reparaturen fallen dem

Nutznießer , die größeren der Gemeinde

zur Laſt .
3.

120 —[ Martin Kunz in Neckargemünd für einen
154 von der Gemeinde angekauften Wuer -

ſtier laut beigeſchloſſenem Auszuge aus
dem Viehkaufprotokoͤlle der Stadtge —
meinde Neckargemünd vom 13 . Juni 1850 120 | —

OA ee ebet a a 184 | 1

——

|
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Shul - Ausgaben .
digkeit . Š i

II . §. 28 . Auf den Viehſtand .( Soll . )‘mabye

13g

anttumg
spngallog

sg

aao

fl. | E fl. kr. fl. kr .
194 —. Uebertzag eie 184 . — 10 —

155 8/20 | Oefonom Stroh , Reiſekoſten zum Ankauf
obigen Faſſels .

5.
Die ſeither dem Thierarzte dahier für die

an 12 Viehmärkten gehabte ſanitäts⸗
polizeiliche Aufſicht bezahlten Tagsge —
bühren wurden nach anliegender Ueber —
einkunft mit Thierarzt Seubert vom

156 29. Febr . 1850 in eine ſtändige Bauſch —⸗
ſumme von 10 fl. umgewandelt , welche À
jeweils aufMartini ausbezahlt werden foll.

f157 LSE Mufta 1850 . Aa 1
Dauer d. Uebereinkunft : unbeftimmte Beit.

212200 Summeée §, 8 E

— Is . 29 . Zinſe von Schuldkapitalien
aller Art .

( Voranſchlag 300 fl . )
V. R. S . 100 .
Nah dem der 1840,4u1r Rechnung unter

Nr . 301 anliegenden , vom Gemeinderath
und Bürgerausſchuſſe bergthenen und
am 7. September 1840 , Nr . 15,316 ,
amtlich beſtätigten Schuldentilgungsplan
vom 9. Auguſt 1840 ſollen die damals

in 18,800 fl. beſtehenden Gemeinde -
ſchulden in einem Zeitraum von 10
Jahren theils durch Umlagen , theils
durch Grundſtockstheile getugt werden .

Auf dieſe Weiſe wurden bis zum 1. Jan .
1850 14,400 fl. bezahlt , ſo daß der
Schuldenſtand der Gemeinde am 1. Jan .
1850 : noh betrug . . . . 4400 f .

Kapital , a. Aug voriger Rednung .
fl. kr . [ V. R. S . 102 . 1.
600 —Bek , . , dahier , Kapital auf Hand⸗

ſchein v. 11. Jan . 1827 , Zins zu
5 Proz . vom 10. Januar 1849
big bahin 1850 . 30 f —fr
und yon da bis 1.
März 1850 , dem

158 Tage der Heimzah⸗
34 lung , für 49 Tage 4fl . 2 kr. 44 34 2 — —

34 21 600 ( - . . iuuebertrag 34

© |

L
lz ©w E u%© Li

w

w
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Ausgaben .
II . §. 29 . Zinſe von Schuldkapitalien

aller Art .
SbPngzllvz

sag

nS
Zah⸗
lung .
( Hat. )

111

160

161

162

n

Kapital . a. Aus voriger Rechnung .

fl. lfr.
34| 2f 600 | —

1000/ —

1000| —

20/10

120 | / —

680| —

27/37

128 —3400 —] .

Uebertrag
2

Diez , Bonifaz , in Karlsruhe ,
Kapital auf Obligation yom
5. Suni 1830. Neft an 10 000 fi.
Bins zu 4 Proz . vom 1. Juni
1849,50 .

Eberhard , Welentin dahier , Ka⸗
pital auf Handſchrift vom 4.
März 1829 .
Bing zu 4 Proz , vom 1. März
bis 1. Sept . 1850 für 184 Tage
Kapitalheimzahlung am . Sept .
1850 .

4.

Frei , Karl, dahier , Kaufſchillings⸗
reſt von dem auf S . 65 Abſatz 3
beſchriebenen Acker im Ofenſtein
zu 2 Morgen , 2 Viertel , 13 Fuß
gemäß Kaufvertrags vom 11.
Dezember 1848 , zahlbar :

Martini 1850 . . . 60 f
„ 4881ͤ 00k.

mit Zins zu 5 Proz . 120fl .
Vyn Martini 1849/50 .

Verzugszins aus 60 fl. von
Martini bis 3. SN 1850
für 22 Tage .

5.
Haller , MorizII . , in Rinſchheim ,

Kapital auf Handſchein vom
20. Oktober 1824 .
Zins vom 20. Oktober 1849
bis 26. Oktober 1850 für 1
Jahr und 6 Tage zu 4 Proz .
Zahlung an die zwei Kinder
des verſtorbenen Gläubigers ge—
mäß anliegender Verweiſung
vom 5. Sept . 1850 und

agar:Jakob Haller .
Konrad Haller .

Nebertrag .

J11

424

128

fl. fr .

34| 2

40 | —

20/10

13/49
13/48
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J

sspngallog

sg

anugAusgaben .
LE §. 29 . Zinſe von Schuldkapitalien

aller Art .

Kapital . a. Aus voriger Rechnung —
fl. fr .

Uebertrag
6.

1000 — Wingler , Paul , Kapital auf
Pfandeintrag v. 1. April 1831 .
Zins zu 4 Proz . vom 1. April
1849/50 .

|

4400 Summe von §. 29 a.
b. Vom laufenden Jahre .

t
600 —Peliſer , Felix , Bürgermeiſter in

Hollerbach , Kapital auf Hand —
ſchein vom 28. Februar 1850 .
Zins zu 4 Proz . von da an.

150 . —Uber , Joſeph , Maurer dahier ,
Kapital auf Handſchein vom
20. Auguſt 1850 .
Zins zu 4½ Proz . vom 1.
Auguſt 1850 an .

LII

750 — |.. . Summe §. 29 b .

4400 —. . . Siezu F. 29 a.

5150 | —| . . . - Summe §. 29

2340 —SHievon wurden im Laufe dieſes
Rechnungsjahres abgetragen :
vergl . N. . . . ( . 32 u. 36) .

2810 —Reſt am 1. Januar 185t .

§. 30 . Sonſtige ( verſchiedene )
Ausgaben .

III . Uneigentliche Ausgaben .

§. 31 . Vorſchüſſe und Wiedererſatz
von Vorſchüſſen .

( Voranſchlag 30 fl . )
a. Rückbezahlte Vorſchüſſe .

b. Geleiſtete Vorſchüſſe .
1.

Steinhauer Long dahier , für 348 Mar -
fteine , wele von der Gemeinde zur Um-

Uebertrag

mS

Il
EE

ealo
2 MppaLL

U
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|

Bah - | Nüd -

fung . | ftand .
( Hat . )

Schul⸗ Ausgaben .
digkeit . - ag
(800) III . §. 31 . b. Geleiſtete Vorſchüſſe .‘woja

1q

aamun
spngallog

sag

ano

fl. kr. fl. kr.] fl.
GETA E e E O a e —

ſteinung der Gemarkung
wofür der Koſtenbetrag von den Bethei —
ligten wieder erſetzt wurde . . . J20 69/36 ] —

2:
É . 2613 . S . gegen Magnus Froſch dahier ,

165 ear napaea nig betreffend , wurden

vorſchüßlich bis zur ſcheidung der

Klage bezahlt :
166 Inſinnationsgebühren —fl . 8kr . 66 — 8 —

167 Amtsſporteln vom Januar
1850 , Nr . 25 . . . —fl .18 kr . ] 66 — 18 —

168 Advokat Pelliſier dahier ,
Gebühren 9fl .kre6

3:
18 —[ Lehrer Keimer zu Buchen , Wittwenkaſſe —⸗

169 beiträgeerheber , an Beitrag zur Wittwen⸗
kaſſe für Lehrer Brandauer dahier . 419 ——
Š Summe gAs DN ENER 97al ¹ lel lall|

| :
Soziallaſten .

Unter Bezugnahme auf die Einnahme §. 8.
170 Nach dem in Abſchrift anliegenden Er⸗ .

laſſe großh . kath . Oberkirchenraths vomf
1. November 1850 , Nr . 12,319 , wurdenSi dem Geſammtbetrage des Schulgelds
von 1849/50 mit 162 fl. 24 kr. zuge⸗
wieſen und darauf hin bezahlt :

dem Lehrer Brandauer . . . 22 | 100 | —
n Unterleprer Shey . . . A22 62/24 ] —

Ctmme S dane S 162/24 ] —

100
62

162

-7
~Ja

INIS]
d. Andere uneigentliche Ausgaben .

IV . Grundſtocks⸗Ausgaben .

§. 32 Auf Anſchaffung und Haupt —
ausbeſſerungen von Gebäuden , auf
Liegenſchaften und Berechtigungen .

a. Von früheren Jahren .
120 —[ Frei , Karl , dahier , Kaufſchillingsreſt von

dem auf S . 65 Abſ . 3 beſchriebenen

— I
Acker im Ofenſtein zu 2 Morg . 2Brtl .

AN a E a O O AE ~

Bauer , Rechnungsanweiſung . 8
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Schul⸗ Ausgaben .

digkeit . IV . F. 32 . a. Von früheren
(Soll. ) Jahren .

R3g
Bz
aZ5Sa
2T

'spngallvg

sag

30o

fl. fkr. fl. ſkr. fl. r-
TOER EE e WeberiagEn SE N — | - |— | —

13 Fuß laut Kaufvertrags vom 11.

Dezember 1848 . Net an . 360 f .
Martini 1850 . . . . . 60 f

i „ ABa eea 60 fl .
173

Zahlung am 3. Dezember 1850 . . J27f 60/ — 60 —
120 — Summe §. 32 a42 . 60 — 60 —

b. Vom laufenden Jahre .

EN 14| 160 | —fKaufmann Georg Kiefer dahier für die
ij 15 gemäß Vertrags vom 7. April 1850,l “

le mit amtlicher Genehmigung vom 13. Mai
l

1850 , Nr . 1248, erkauften 2 Brtl . 6

i Ruth . 92 Fuß Krautgarten im Raſen ,

pe zahlbar auf 1. Juni 1850 .

i Am 3. Juni 1850 . E EEE rE AOAO E E

p 174 Die über obigen Kauf unterm 6. Juni 1850

ki ausgefertigte öffentliche Urkunde nebſt

nA dem Löſchſcheine über ältere Pfandlaſten
iſt nach auliegender Zufertigung des Ge—

|
| meinderaths vom 18. Juni 1850 in dem

ja Gemeindearchiv aufbewahrt .
| 2.
ao 175 . —Kaufaccis von obigen 160 fl. dem Aeciſor
Ma Kron . DAER nR a Ei e l ae

CARER o F ea Cumme Si sgir aonrien i a l

120 | / — Hieu Summe Y. Za . 60 ( — 60 . —

284| — OE SENT VART s N 224| —| 60| —

§. 33 . Auf Ablöſung von Laſten .

§. 34 . Wegen außerordentlicher
Holzhiebe und Waldausſtockungen .

( Voranſchlag 300 fl . )

Auf dem R. S . 88 erſichtlichen Ertrag
des mit Genehmigung der Forſt - und

Staatsbehörde in dem Walddiſtrikte Roth
vorgenommenen außerordentlichen Holz⸗
hiebs ruhen folgende Ausgaben :

a. Holzmacherlohn .
176 Gemäß anliegenden , mit den Holzmachern

Johann Adam Lipp , Michel Herbſt

t und Alois Roman abgeſchloſſenen Ver⸗

ihi : trags vom 18. Oktober 1850 wurde den⸗

ſelben die Fällung und Aufmachung des



Schul —⸗
digkeit .

( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Ausgaben .
IV . F. 34 . Wegen außerordentlicher
Holzhiebe und Waldausſtockungen .

‘spngallvog

sag

amo
Zah⸗
fung .
( Hat . )

700 —

tts

—me. a ©

200| —

48| - —

a. Holzmacherlohn .

durch den außerordentlichen Holzhieb ge—
wonnenen Holzes überlaſſen und es haben
dieſelben hiernach anzuſprechen :

1 fl. — fr . für jedes Klafter Brennholz ;
—fl . 54 kr. für jeden Bauſtamm ;
—fl . 10kr. für jeden Sägklotz ;

1fl . 30 kr. für 100 Reisbüſchel .
Nach obigem Vertrage dürfen Abſchlags —

zahlungen geleiſtet werden , welche im
Verhältniß zu dem aufgemachten Holze
ſtehen , und von der Bezirksforſtei jeweils
angewieſen werden müſſen .

Bezahlt wurden in Folge ſolcher Anwei⸗
ſungen :

1) Dem Johann Lipp .
F

enoeng vom 12. Dezbr . 1850 .
0 — . . . 30 fl. — kr .

N Ea E ae AD í . — fr .

Anweiſung vom 18 . Dezbr. 101850.
40 fl. — kr.
31 fl. 30 kr.

| 2) Dem Michel Herbſt .

— *
` u. ſ. w.

70555 . Summe a.0

b. Verſteigerungskoſten .

40 . —
— 35

o. Kulturkoſten .

d. Sonſtige Auslagen .

§. 35 . Angelegte Kapitalien .

700 fl . )

Eberle , Konrad, in Buchen , Kapital auf
Obligation yom 20 . Februar 1850 , vér
zinslich vom 18. Februar 1850 an zu
5 Proz . laut Beſcheinigung des Ge —
meinderaths vom 25. Februar 1850 .
Vorgetragen R. S. 80 Abſ . 1

Uebertrag

25

fifi

200

200

|

`
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Schul⸗ Ausgaben . Zah⸗Rück⸗
digkeit.

3 a| lung . | ftand
; 5. 2 | Rayitalien Et e

SENI

(Sol) §. 35 . Angelegte Kapitalien .
a| Gat )
A

fl. kr. EESE ETT

200| — Uebertrag 200 e a

125| —- { Weber , Guftay , von Walldürn , auf Dbli -

1180 gation vom 1. April 1850 , verzinslich
1 zu 5 Proz . von da an lant Beſcheini⸗

gung des vom 12 . April
1850 . Vorgetragen R. S. 80 Abſ. 2 7 125 — — | -

3.

l 100 —[ Walter , Joſeph und Kaſpar , von Altheim ,

62 Verwieſenes von ihrem Vater, “Bernhard
leben. Walter , vergl . R. S . 89 HSE am

Vorgetragen auf - R. S . 80.
4.

f 290 —[ Rapp , Joachim , von Hainſtadt , Kapital
60 ( R. S . 90) , fommt , als auf die Güter -

Ier ſteigerer R. S. 81 verwieſen , hier in

—} Ausgabe mit . ES J 290 S a

5 — Summe §. 35. a5 Se a

§. 36 . Abgetragene Kapitalien .

( Voranſchlag 3000 fl. )
a. Aus voriger Rechnung —

T
V. R. S . 118 .

600 —IBek , Joſeph , dahier , Kapital auf Hand -

Í — ſchein vom 11. Januar 1827 . Abge⸗
eo

tragen faut Shein vom 20. Mai 18504 44 600| —| — | 7

2
1000 —[ Diez , Bonifaz , in Karlsruhe , Kapital

auf Obligation vom 5. Juni 1830 . Reſt
an 10,000 fl. — | —[ 1000 | —

3 .
1000 | —f Eberhard , Balentin , dahier , Kapital auf

] Handſchrift vom 1. März 1829 .

460 Abgetragen v. 1. Septbr . 1850117ʃ1000 —- [ — —

loben.

680 —Haller , Moritz Iri in Rinſchheim ,Ka⸗

pital auf Handſchein vom 20. Okt . 1824 .

Zahlung am 26 . Oktober 1850 an die zwei

j Kinder des nunmehr verſtorbenen Gläu -

162 bigers vermöge Verweiſung vom 5. Sept .
oben. 1850 , wnd zwar an

Jakob Haller am 141. Septbr . 1850 | 17 340 —| — | 7

Konrad Haller am 12. Septhr . 1850417 ] 340 —| _ — IZI
32801 — . . . . Uuebertrag | 12280 | —11000 ! —!
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— — — — — — — — — ——

S Ausgaben . S er
digkeit lung . ſtand

IV Ab 2(Evlt) V. F. 36. AbgetrageneKapitalien
a| ( Gat )

fl. kr fl. kr.] fl. kr.

3280 — Uebertrag 2280 | —$ 1000 | —

5.

1000 —Wingler , Paul , dahier , Kapital auf

Pfandeintrag vom 1. April 1831 . — | —{ 1000 | —i

4280 — Summe a. 2280 | —| 2000 | —| $

b. Bom laufenden Jahr . i

1.

600 —[ Peliſer , Felir , Bürgermeiſtet in Holler - i

bah , Kapital auf Handſchein vom 28.

Februar 1850 , vergl . R. S. 91. — —1 600 —
2: |:

150, —{ Uber , Jofeph , Maurer dahier , Kapital

auf Garbſchein vom 10. n 1850, 4
vergl . N. S. 91 . uaa S

750 |=f . Summe b. — — 1750 —

4280| — Hieu Summe a. 2280 — 2000 —

3030— Summe §. 36 2280 |— 12750 = i

§. 37 . Koſten wegen Veräußerung
von Liegenſchaften, Gebäuden und

Berechtigungen .

§. 38 . Erſatz , Abgang und ſonſtige
Grundſtocksausgaben.

( Voranſchlag Nichts . )

f:

An dem R. S . 81 und 89 erſichtlichen ,
bei Joachim Rapp dahier ausſtehenden

Kapitale zu e SOS

gingen in der Gant desSchuld⸗
ners nebſt den Zinſen zu

60 25 fl. 2 kr. , laut Verweiſung
oben. vom 13. Auguſt 1850, geneh⸗

migt am 20. deſſ . M. verloren 0fl .

welche hier in
Abgangverrechnet Fah 19

181 101 —| mit . 10 | ]
i Die weiteren 290 f . wurden laut R. S

auf die Steigerer der Unterpfänder =
wieſen .

10 . — Uebertrag nE
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Summe §. 38

Q

z Shul Ausgaben . z 3ab - | Nüd -

2: [bigfeit, | IV. §. 38 . Crfag , Abgang undf $| lung . | ftand .
SSE ) fonftige Grundftodsausgaben . |F| ( Hat )

2

fl. r. fl. . I fl. kr .

10 —}. Uebertrag 10 — — —

10 ( 18 [ Für Bernhard Wagner , welcher nach
R. S . 93 ſtatt der Zahlung des Bürger —
einkaufsgeldes der Gemeinde für drei
Jahre den Genuß ſeiner Allmend über —
laſſen hat , wurde auf Anweiſung des

i Gemeinderaths vom 3. November 1850
1182 die auf dieſer Allmend ruhende Laſt von

einem Malter Gültkorn zur Großh —
Domänenverwaltung dahier für Mar —
tini 1850 bezahlt im laufenden Preiſe vonſ24 18 S
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Rechnungs⸗Abſchlufß .



esbunucpzz

Rechnungsabſchluß .

Einnahmen .

65
66
68

L Von früheren Jahren .
§. 1. Kaſſevorrath
§. 2. Rückſtände e N EE aa

Summe von . - Mbthlg . L

II . Laufende Einnahmen .
§. 3. Ertrag von Gebäuden und Liegenſchaften :

a, von Gebäuden und Gewerbseinrichtungen .
b. „ Aeckern 8
€ „ Wieſen

u. ſ. w.
Summe von §. 3.

§. 7. Sonſtige Einnahmen

Summe von R. Abthlg . II .

III . Uneigentliche Einnahmen .
§. 8. Vorſchüſſe und Wiedererſatz von Vorſchüſſen :

a. Empfangene Vorſchüſſe ;
b. Wiedererſatz geleiſteter Vorſchüſſe .

u. ſ. w.
Summe von §. 8 und R. Abthlg . III . A|

IV. Grundſtocks⸗Einnahmen . |
§. 9. Erlös aus veräußerten Liegenſchaften , Gebäuden und Berechtigungen
§. 10. Laſtenablöſungskapitalien E R ANE |§. 11. Umlagen zur Vermehrung des Grundſtocksvermögens :

a. auf das Geſammtſteuerkapital . REOS
b. „ Gemeindebürger .

Summe yon §. 11
Summe von R. Abthlg . IV .

Geſammtbetrag der Einnahmen

Ausgaben .
( Dieſe werden in derſelben Form hier aufgeführt , wie die Einnahmen . )Dann folgt die

Vergleichung .
Die Summe der Zahlung beträgt bei der Einnahme . . . 3578 fl. 52 kr.

bei der Ausgabe ( angenommen ) 3160 fi. 12 fr ,
Es ergibt ſich alſo ein Kaſſevorrath von 418 fl. 40 kr.

womit der Abſchluß des Kaſſebuchs übereinſtimmt .
Hainſtadt , den 3. Januar 1851 .

Ferdinand Scheuermann .

i
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Beträge Beträge Beträge
der Unterrubriken . der Hauptrubriken . der Abtheilungen .

Gentis Zahlung . r Sehnoig. Zahlung . nE Swiis Zahlung . ae
( Eol ) | | Hat ) ( SoM) | (Hat. ) | ( Soll ) | Gat )

a Eel a lel a kr.] fl. kr.] fl. Y f leeh i deel f kr.] fl. tr .

— |=| — | =| — | —ļ1410 | —l1410 | — —
— | = | — —i — { — { 180 | —164 | —| 16 | — ;
— —i. — {= — | | — - l —

ale
— 1590 — 157416 —

310 ( — 340 — — —
276/30 ) 241130 ] 35 —

6152 | 61152 — | —

A= = = = E] 648/22 61322 ] 35 | —

m e a E |

= —i — | = — = = e i 651137 616/37 35 —

i|

97| 2| 87/36 | 26

EE E e E a 2 8236 9126
| |

jen — — — — — | —{ 5050/39 | 1300 | 39/3750 | —

= -Hi eee H

aa S e E E 05039130013918750
CS ES S E a e 7589/1805578 523810267

fr. ;

fr,
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Berechnung
deg Grundſtocks⸗Beſtandes auf den 31 . Dezember 1850 .

vaks
Zè !
€| [a. Guthaben des Grundſtocks . [ inzeln . Summ

J ; fl. kr.] fl. ff
1 Nah Seite . . . der vorigen Rechnung ſollten dem

Grundſtock im Jahr 1850 erfeğt werdeu — | —| 50l -
2 [ 121 [ Nach dem Rechnungsabſchluß ſind im Jahr 1850 an

Grundſtocksgeldern eingegangen ( §. 9 bis 16 ) — ＋11300099
3 An Einnahms - ⸗Ueberſchüſſen ſind nach anliegender

Berechnung dem Grundſtocke zuzuweiſen

Summe des Guthabens — — 1350/3

b. Deckung .

Nach dem Rechnungsabſchluß ſind im Jahr 1850
an Grundſtocks⸗Ausgaben beſtritten worden ( ange⸗
NOMMEN ) ek aa ea 1160

Nach Seite . . . der vorigen Rechnung wurden auf
ben Grundſtock über den berechneten Stand ver -

wendet penama n sassa e e aoa e

Summe der Deckung — 4160 —

Es ſind alſo dem Grundſtock im Jahr 1851 noch —
eree Ea ea e e E a
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Beilage F .

Zweites Rechnungs⸗Formular .

Titelblatt

und Vorbericht erhalten dieſelbe Form , wie im erften Formulare

Seite 59 bis 61 .

Dem Vorberichte iſt nur noch beizufügen :

1)

3)

1)

5)

ob der Gemeinderath und Ausſchuß beſtimmt haben , daß

die Ausſcheidung der Einnahmen und Ausgaben , wenn

ſie in einer Hauptrubrik des Voranſchlags den Betrag

von 100 fl. nicht überſteigen , unterbleiben dürfe ( §. 17

Abſ . 4 der . ⸗A. ) z

ob ſtatt der Beſchreibung der einzelnen Gebäude und

Liegenſchaften unter §. 3 die Führung eines beſonderen

Liegenſchaftsverzeichniſſes vom Gemeinderath geſtattet

wurde ( . ⸗A. §. 17 Abſ . ) ;
ob der Rechner von der Führung der Rechnung im Laufe

des Jahres durch Beſchluß des Gemeinderaths und Aus⸗

ſchuſſes entbunden und damit die Stellung der Rechnung

erſt nach abgelaufenem Rechnungsjahre zugegeben wurde

( . A, - 18 ) ;
ob der Rechner vertragsmäßig gehalten ſeye , ein Ab —

rechnungsbuch zu führen ( . ⸗A. §. 19 ) ;
ob der Gemeinde geſtattet wurde , die Rechnung ſtatt all —

jährlich , nur alle drei Jahre ſtellen zu laſſen ( R. A . §. 31) ;

Bei all dieſen Anordnungen , die im Vorberichte Ziff . VI .

unter dem Titel „ beſondere Beſtimmungen “ zuſammengefaßt

werden , iſt Tag und Nummer des Beſchluſſes , welcher der Rech —

nung anzulegen iſt , anzugeben . Es genügt übrigens auch , wenn

die Abhörbehörde auf andere Weiſe , nämlich durch Mittheilung

der gefaßten Beſchlüſſe,Kenntniß von obigen Anordnungen erhält .



( Soll . )

digkeit .

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .
I . Von früheren Jahren .

bpngzlloy

820

18

F . 1. Kaſſenvorrath .
Nach S. 18 der vorigen Rechnung waren

auf 1. Januar 1850 vorhanden .
> Summe §. 1 .

§. 2. Rückſtände .
Dieſelben haben beim Schluſſe der vorigen

Rechnung betragen :
In Rechn . ⸗Abthlg . I. S. . . . 84 fl.

In" " ” I . Mae E 160 fl .
eaa aa ka OE

254 Îl.
welche in das anliegende Hebregiſter
übertragen wurden :

Im Laufe des Jahres ſind hievon einge —
gangen und zwar :

1850. | 1851 . | 1852.

i . Ifv. i le] f lfe.

im Januar . 20| - —

1
— —

„ Februar . 65 | —

T
1/30

„ März q =

l
= j

u. ſ. w. . — 50/30 H
.

zuſammen 100 . — 110,30 43 30
Summe F. 2 .

Anmerk . 1) Bleiben am Schluſſe der
Rechnungsperiode Rückſtände von den
Rückſtänden , ſo werden ſie wieder in
Reſt geſetzt und zwar ſo, daß jeder ein⸗
zelne Schuldner mit dem Betrag ſeiner
Schuldigkeit und dem Forderungstitel
aufgeführt wird .
2) Statt der Eintheilung in drei Jahres⸗
felder kann auch die Verrechnungsweiſe ,
wie ſie unter §. 6 angewendet wurde ,
eingehalten werden .

—

——

ε
—

—

II aji

fr .

Ili
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©

ža FON Einnahmen . z Sak
Rück⸗

26digkeit . p| tung . | ftand .

FE ( Eol )
II . Laufende Einnahmen .

Z| Sat )

fl. kr fe kr. fl. kr

§. 3 . Ertrag von Gebäuden und

Liegenſchaften .

( Voranſchlag 80 fl . )

10 —Joſeph Honegger dahier , Miethzins von
dem Tabaksſchopfen ( Nr . 1 des Liegen —
ſchaftsverzeichniſſes ) auf Martini 1850

letztmälls a eae U a
Nah anliegendem Protofolle vom 16.
November 1850 wurde dieſer Schopfen
auf weitere drei Jahre ( Martini 1850/53 )
vermiethet an Jakob Hüni Sohn um

jährlich 11 fl. 30 kr.
11130 Martini 1851 a a e A Se

11/30 " Teila aona a alee ao a0

Die ber Gemeinde gehörigen — in dem

Liegenſchaftsverzeichniſſe Nr . 2 bis 10

beſchriebenen Aecker wurden nach dem

der 1847r Rechnung Nr . 20 anliegenden

Protokolle unterm 6. März 1848 auf
neun Jahre ( Martini 1847,56 ) ver⸗

pachtet und es ſchulden :
Hauptmann Benzinger von Nr . 5 des

Verzeichniſſes :
( — Martini 1850 . 4 | —| — | —

6 — „ 1851 ee eG —1 —

( — " 1855555··˙·· 10 65i =

Albert Durand von Nr . 2:

13. 20] Martini 18500 . 4 13( 20l —

u. ſ. w.

18 —leudwig Müller für 1½ Klafter erſtei⸗

gertes Buchenholz in dem Walddiſtrikte

Scheidegg nach Anweiſung vom 3. Mai

1852 aa a A NR

82 20l . Summe § . 3 62/50 ] 19



Schul⸗
digkeit .
Soll . )

Rechnungsentwurf .

Einnahmen .

II . F. 6. Beiträge zu den Gemeinde -

bedürfniſſen .
Sbngzlloy

ssg
3712

( Hat . )

Zah⸗Rück⸗
lung . ſtand .

fl. kr.
332 —

100 | —

lz

|

O

m

O

A

l

14 . — Nach anliegendem Auszuge aus dem Feld⸗

Nach beiliegendem Umlageregiſter ſollen
für die Jahre 1850/53 erhoben werden :
a. Auflagen auf die Bürgernutzungen

von 30 Genußtheilen à 3 fl . . 90 fl.
b. Vorausbeiträge. von 42,000 fl.

Steuerkapital à 6 kr. . . 42fl .
c. Allgem , Umlage von 50,000 fí.

Gteuerfapital à 24 fr . . . 200 f .
gufammen 332 fl .

Hievon wurden erhoben nach Ausweis der

Hauptzuſammenſtellung der SEim Umlageregiſter .
Im Rückſtand haften :

Meyer , Karl , . Z. 12, allg . Umlage
Wagner , Karl , . 3 . 23, desgl . 48 kr.

Borausbeitrag E R
u. f. w.

Summe §. 6

III . Uneigentliche Einnahmen .

§. 8. Vorſchüſſe und Wiedererſatz
von Vorſchüſſen .

a. Empfangene Vorſchüſſe .

( Voranſchlag Nichts . )
Durch anliegenden Beſchluß des Gemeinde —

raths vom 20. April 1852 wurde der
Rechner ermächtigt , aus ſeiner eigenen
Kaſſe der Gemeindekaſſe einen Vorſchuß
zu leiſten von 100 fl . , welcher unterm
21. April 1852 erhoben wurde mit
In Ausgabe Seite 125 ( §.
F . Summe a.

c. Sonftigè uneigentlihe Cin -
nahmen .

frevelthätigungsprotokolle vom 12. Auguſt
1850 wurden an Schadenerſatzgeldern
in Einnahme überwieſen u. nach R. S. 125
an die Beſchädigten erſetzt

Summe c.

Hiezu Summe a.

wf
w.

fl. kr. fl.

329/24 ] —

100 —1 —

EIS

Guik §. 8 und . - Abthlg . 1

14

100 —}| —

14
Li
|

100 | —| —

kr .

Iii

Ili
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; @

fa Enia Einnahmen . z B Rück⸗

zg igteit . 4 g 5 ung . ſtand .
ZE ( Sol )

V. Grundſtocks - Einnahmen .
È| ( Sat );
2

EEE fl. kr.] fl. kr.

§̃ . 10 . Laſtenablöſungskapitalien .

( Voranſchlag 60 fl . )
60 — Der Beſitzer des ſ . g. Schwanenſchlößchens

hatte bisher die Verbindlichkeit , die Brun⸗

nenleitung vom Röhrenbrunnen bis zu
dem genannten Schlößchen zu

unter —

halten .
Durch Vertrag vom 6. Juli 1850 iſt die

EESE Mg dieſer Brunnenleitung vom
Juli 1850 an auf die Gemeinde

atiro wogegen der Beſitzer des

Schlößchens ein Abkaufskapital an die

Gemeindekaſſe zu zahlen und am 16.

| Mugu 1850 bezahlt hat mit ai 60 e

60| —į . Summe §. 10 sO

Bufammenftellung der Einnahmen .

I. Bon früheren Jahren .

215 | — |S. 1. Kaffenyorrath N. S . 120 . 215 —į — | I—

254 —[ § . 2. Rückſtände .
469 — Summe I. 469 —1 — —

II . Laufende Einnahmen .

82020 [ §. 3. Ertrag von Gebäuden und Liegen⸗ |
ſchaften . . 62/50 } 19/30

332/ —| S . 6. Beiträge zu ben Geeinbebebirf- |
niſſen . $ 329/24 2/36 )

414/20 Sunme II 392/14 ] 22 B

III . Uneigentliche Einnahmen .

114 —§ . 8. Vorſchüſſe und von

n Vorſchüſſen . upee
114 | —f . . Summe I . . mA a

IV . Grundſtocks - Einnahmen .

60 | — |S. 10. Laſtenablöſungskapitalien .

60 —4 . Summe IV . 60 —4 — 3

469 —. Hiezu „ 469 —} — —

414/201 . " n II . 39214 ] 22| 6

114 —J . ; " ne M 114 —4 — —

1057/201 . « Summe aer Einnahmen . 10351144 ] 221 6l



Shul -
digkeit .

( Soll . )

Rechnungsentwurf .

Ausgaben .
I. Rückſtände von früheren Jahren .

sspngaljog

sg

an
Zah⸗
lung .
Gat . )

Rück⸗

ſtand .

fl. kr.

30~Fot

~For 304.

§. 17 . Rückſtände .
( Voranſchlag 200 fl . )

Die Ausgabsrückſtände haben am Schluſſe
des vorigen Jahres betragen :
unter . ⸗Abthlg . I. u. II . —

r TESS NOA

und zwar :

EE~

T:
Kaufmann Theodor Herbi dahier nach

S . . . . V. R. für 50 Gewehre , welche
für die Bürgerwehr angeſchafft und zur
vorſchüßlichen Zahlung auf die Ge —
meindekaſſe überwieſen wurden

Summe §. 17 und . ⸗Abthlg

II . Laufende Ausgaben .

§. 25 . Auf die Polizei .

( Voranſchlag 75 fl . )

( Wenn der Voranſchlag die Summe von
100 fl. nicht überſteigt , ſo können alle
die Ausgaben , die im Rechnungsformu —
lare unter §. 25, Unterrubrif a. bis .,
vorgetragen find , fo wie die inden Cr -

läuterungen zum Rechnungsformulare B.

§. 25 aufgeführten Ausgaben ohne wei⸗
tere Ausſcheidung in Unterrubriken hier
verrechnet werden . Dieſelbe Verrech —
nungsweiſe iſt unter denſelben Voraus⸗

ſetzungen bei allen übrigen Rubriken

geſtattet . Vgl . §. 17 Der Rechn - Anw. )
( Geſammtausgabe angenommen zu)

Summe §. 25

§. 30 . Sonſtige Ausgaben .
Nach §. 20 des Beſcheids zur Rechnung

von 1849 ſind dem Rechner die für
verkauftes Obſt ( Seite 12 Nr . 18. v. 2zu viel vereinnahmten .
zu erſetzen und hier zu verausgaben.

Summe yon §. 30 .

Hiezu " " §. RD

. Summe . - Abthig . I .

~i

kr.

F

or
olo

30

~j

~Not
II]

30~J
III
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=

o Sor Ausgaben . 7 i Rück⸗

2digkeit .
5

lung . ſtandRE Í i Aus ai $

F
III . Uneigentlihe Ausgaben , | 4 ( Sat )

fl. kr. :
; fl. kr. fl. kr

§. 8. Vorſchüſſe und Wiedererſatz
von Vorſchüſſen .

a. Rückbezahlte Vorſchüſſe .

100 —[ Der nach R. S . 122 ( §. 8) von dem
Rechner mit Ermächtigung des Gemeinde —

raths vom 20. April 1852 der Gemeinde —
faſſe geleiſtete Vorſchuß iſt im Laufe der
nächſten Jahre durch Umlagen wieder

ruckzuzahlen und wird Daher Hier vor - i
gemerft mit : NA — | —į 100 | -

100 Summe §. 8 a. S o

c. Sonſtige uneigentliche Ausgaben .

14 . —Nach dem vben untet Nr . . . anliegenden
Auszuge aus demFeldfrevelthätigungs⸗
protokolle vom 12. Auguſt 1850 und

beigeſetzter Weiſung des Gemeinderaths
wurden an Schadenserſatzgeldern erhoben
und nach der Anlage an dieTatieabgeliefert . ; 4 3k tl - kmi

14 | — Summe §. 8 -c E

100 | / — Hiezu i NTAS — | —} 100 | —i §

14 | . o Summe wi §. 8 14 —| 1004

V. Grundſtocks⸗Ausgaben .

§. 38 . Erſatz , Abgang u. ſ. w

920Dem Kaſpar Hauſer von Singen wurde

nach S. 6 v. R. ſtatt des einfachen —
das doppelte Bürgerrechtseinkaufsgeld
angeſetzt und nach anliegender Weiſung
des Gemeinderaths der zur Ungebühr
bezahlte Betrag rückbezahlt 3 9/20

9120] . Summe §: 38 unb . ⸗Abthlg . IV. 9120] —
I =

Bauer , Rechnungsanweiſung . 9



Rechnungsentwurf .

Ausgaben .

Grundſtocksbeſtand .
“spnglivg

s39

30A

jE

Zah⸗
lung .
Gat . )

Am 1. Jan . 1850 S. 18 v. R. 658 fl. — fr.

Hiezu Einnahmen imLaufe der
Rechnungsperiode S . 123 60fl . — kr.

718fl . — kr
Ab die Ausgaben . . 9fl . 20 kr.

Reſt 708 fl. 40 kr.

beſtehend in :
a. Liegenſchaften, Anſchlag 613 fl. —kr .
b. Noch anzulegenden Grund -

ſtocksgeldern . . . . 9ß fl. 40 kr.

708 fl .40 fr .

Zuſammenſtellung der Ausgaben .

Rechn . - Abthlg . I.

" mele
Ai S

í 1 E A

Summe aller Ausgaber

Abſchluß .

Betrag der Einnahmen

50 v» „ Ausgaben . sin

Bleibt Kaſſereſt auf 1. anuar 1853 .

womit der Abſchluß des Kaſſebuchs über —

einſtimmt .

Wyhl , den 3. Jauuar 1853 .

Peter Dik , . Rechner .

kr.
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Rechnungsentwurf .

Beilage H.

Materialien⸗Rechnung

für

1850 .

i
|

> 5
i i A = : ` =
iH £ gi TERNS ST $ z
i Beil . 3 IRZ D Z =
j e eu Einnahme . EE os

Nr . $ sote kas sle EE
peg f

R 3 ZLEJ ] V
je K A to a

i Pfd. [Stck. ]Stck. ] Stck. ] Stck . [Mlt. ] Etn

Vorrath vom vorigen Jahre | 45 | 45 | 100) 800] 150} 5 f 20

f 85 . | Xm 18. Januar angefauft 20 ( — e 1 —

ji j f „ int S a E S e
) 212 . [ Durch Abreißen des Vorbaues

am Feuerlöſchhauſe laut an -

liegender Beurkundung vom
20 September — (— 215] 40 | —

WPN :
Summe der Cinnahme . 35 5 | 1001015 ] 190] 15 | 20

Ausgaben .

213 . ] [ Am 15. Juni zur Reparatur
des Rathhauſes laut Anlage

abgegeben ES — f 30 į 100] 700] 150į 15 | —

tadh anliegenden Auf⸗
zeichnungen des Rathsdieners
Heller wurde zur Heizung
und Beleuchtung der Raths⸗
ſtube im Jahre 1850 abge⸗

H gebetan a ao e a a

i
20 . [ Am 18. Dezember verfieigert

R laut R. S. aei — 15 — [ — ( — J1— 1 —

in Summe der ITITS ; 30 | 45 | 100i 700] 150į 15 | 18

1 Die Cinnahmen betragen | _35 _ _45 | _100j1015 ] 190 | 15 |_20

A Es zeigt ſich alfo ein Vorrath
vone we 5 — [ — F315 40| — 2

y worüber Sturzzyrotokoll an⸗
214 . ] liegt .

Stürzenhardt , den 4. Januar 1850 .

Müßig , Gemeinderechner ,
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Beilage L

Gemeinde Hollerbach .

Früchte Rechnung

für

1850 .

Rubriken für die Früchterechnung :

Einnahme .

Vorrath vom vorigen Jahre .

Aus Gebäuden und Grundſtücken .

Von Grundzinſen .

„ Schupflehen .

„ Erblehen .

„ Zehnten .

Erkaufte Früchte .
Veränderte Früchte .

Ständige Beiträge und Dota -

tionen .

Vorſchüſſe und Wiedererſatz von

Vorſchüſſen .
Ueberſchüſſe vom Speicherſturz .

DP

12.

13.

14.

16.

7

18.

Ausgabe .

Verkaufte Früchte .
Grund⸗ und Lehenzinſe .
An Beſoldungen , Penſionen und

Gehalten .

Zur Unterſtützung
armen .

Zur Anblümung und Saat .

Veränderte Früchte .

Abgang und Nachlaß .

der Orts -



Rechnungsentwurf .

24

wYt

e g

3 Einnahme . E
Š §. 1. Vorrath vom vorigen Jahre . È

Nah S . . . . v. R. blieb auf 1. Januar 1850 ein Vorrath von

Summe F. 1

§. 2 . Aus Gebäuden und Grundſtücken .
a. Pachtzinſe .

15] Von dem kleinen Hoſpitalgute hat gemäß Verpachtungsprotokoll
vom 1. Oktober 1844 für Martini 1844/53 jährlich zu liefern :

Neuer , Fritz , dahier , auf Martini 185000 .
b. Vom Selbſtbaue .

Summe 6F. 2

§. 3. Von Grundzinſen .
Nach S . . . der Geldrechnung und der dort angezogenen Nenv -

vation vom 20. April 1837 ſind von den Beſitzern des Kuhhofes
japri aut MALEN e E E S 3000 Beher
Haber zu erheben . Hievon ſind jedoch bis 1. Januar
1850 abgelöst worden . . 1000 Becher

Reſt 2000 Becher
welche für Martini 1850 zu liefern ſind von

Abegg , Chriſtiknßn S
Müller , Ludwig , 500 Becher , welche in Geld bezahlt wurden .
Dyiunm yeaa a
Weifum , Jofeph , 500 Becher , wele von Martini 1849 an ab-

gelöst wurden , und wofür dag Mblöfungsfapital zu 15 f . 30 fr.
oben vereinnahmt iſt .

Summe §. 3
2000 Beern

500 Beher
1500 Beher .

Bon obigen . E EA a i
wurden im Laufe dieſes Rechnungsjahres abgelöst .
es bleiben alſo künftig zu erheben

§. 4 . Von Schupflehen .
Von dem oben beſchriebenen Schupflehen des Georg Sachs iſt

gemäß Lehenbriefs vom 16. März 1811 jährlich auf Martini der
dritte Theil des Ertrags als Lehenzins zu bezahlen .

Nach dem Abſchätzungsprotokolle vom 15. Oktober 1850 hat ge⸗
dachtes Schupflehen im Jahre 1850 ertragen 15 Malter Korn , 3
Malter Spelz und 6 Malter Haber , wovon der dritte Theil auf
Martini 1850 entrihtet wurde mit . EN

Summe §. 4

§. 11 . Ueberſchüſſe vom Speicherſturz .
Bei dem auf den 28 . Dezember 1850 vorgenommenen Speicher⸗

ſturz ergab ſich bei dem Spelz kein Schwand , ſondern ein Ueberſchuß von

37

217
Summe §. 11,
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Einnahme .

Zuſammenſtellung .
Aeulunzs-

usboine

1. Vorrath vom vorigen Jahre .
2. Aus Gebäuden und Grundſtücken
3. Von Grundzinſen

§. 4. Von Schupflehen 7
S. 11. Ueberſchüſſe vom Speicherſturz

Ganze Einnahme

Musgabe .

§. 12 . Verkaufte Früchte .

46 Gemäͤß are aggetngem
tN yon 11. November 1850 undi 85i

Vortrag auf N. . . oben wurden an Früchten verfauft . . jetem .

Summe §. 12

i §. 14 . Beſoldungen , Penſionen ꝛc.

60J Der jeweilige Schullehrer hat nach dem Eintrage R. S. 60 eine
jährliche Abgabe an Frucht zu fordern und auf Martini 1850
empfangen :

KEUC DNAD E o Eoia E 218

Summe §. 14

§. 18 . Abgang und Nachlaß .
Bei dem am 28. Dezember 1850 vorgenommenen Speich emnghat ſich ein Schwand gezeigt von .. { 217

welche durch den Gemeinderath und Birgera oſchuß in Abgang an⸗
gewieſen ſind .

Summe §. 48

areen .§. 12. Verkauft
§. 14. Beſoldungen , Penſionen u. ſ. w.
§. 18. Abgang und Nachlaß

Ganze Ausgabe

Abſchluß .
Die Einnahme beträgt

„ Ausgabe
Bleibt Vorrath . ;

womit das Sturzprotokoll und T aT des Rechuers ikeen
Hollerbach , den 3. Januar 1851.

Karl Söhner , Gemeinderechner .

Anmerkung . Sind im Laufe des Jahres niht ale Naturalien ,
welche hätten erhoben oder berichtigt werden ſollen, wirklich erhoben
oder berichtigt worden , ſo wird die Rechnung in Soll , Haben und
Reſt eingetheilt wie die Geldrechnung .
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Rechnungsentwurf . 139

Beilage K.

Gemeinde Mudau .

Wein⸗Rechnung

Rubriken für die Weinrechnung .

Einnahme . |
Vorrath vom vorigen Jahre .

|Ertrag aug Neben . §.

Grundzinſe . I §

Leibgedingszinſe .

Erblehenzinſe, §

Aus Zehntrechten . §.

Erkaufte Weine .

Zur Weinmiſchung . LAußerordentliche Einnahmen .

P 10.

11.

12.

13 .

14.

15.

16.

Ausgabe .

Verkauft .
Grund - und Lehenzinſe .

Beſoldungen , Penſionen

Gehalte .

Meß⸗ und Kommunionwein .

An Arme und Kranke .

Zur Weinmiſchung .

Abgang und Nachlaß .

und

Aum. Dieſes Rechnungsformular ſteht mit der Geldrechnung in keiner Beziehung .
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Rechnungsentwurf .

Einnahme .

§. 1. Vorrath vom vorigen Jahre .
"umume

uboju

38

Nach Seite 81 der
Soran terma war aT ben 1. Januar

1850 vorhanden x

Summe F. 1.

§. 3. Grundzinſe .

Nach der Renovation von 1827 hat die Gemeinde jährlich auf
Martini folgende Weingrundzinſe zu beziehen :

1. Altheim .
Krall , Anton . 320 Glas .
Banfo , Karl . 500 „
Braun , Joſeph 339 y
Gärtner , Hilar 760

1015 Olas.

Durch den Vorträger Anton Krall am 13. November 1850

Summe §. 3.

§. 8. Zur Weinmiſchung .
Um den 1832r Wein beſſer verwerthen zu können , wurden dem—⸗

ſelben nach Beſchluß des e vom 1. Mai 1850 Wige⸗miſcht vom Jahrgang 1827
1845*

Summe F. 8.

§. 9. Außerordentliche Einnahmen .
Bei ' m Ablaſſen des 1845r Weines im März 1850 hat ſich nach

anliegender Beurkundung des Küfermeiſters Binkert vom 28. März
d. J . an Hefe CoR

laut des SATURNS vom
29. März R $ n Ae

Summe §. 9.

Ñ iezu E
” ” n 3 .

"n " "” 8

Ganze Einnahme

187

188
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R
Soll . R

$

1827r. 1832r. 1845r. 1850r. Weinhefe . | F
Glas Glas Glas Glas Glas

59,900 81,300 61,500 < — 1

59,900 81,300 61,500 = =

— — 2 1,915 — 2

E Hi E 1,915 =

— 8,311 = — —

16,520 — == s

FE 24,831 ER —

— = — — 750 2

— — — — 750

59,900 81,300 61,500 = =
|

— — a = To N o
— 24,831 — — =

59,900 106,131 61,500 141,915 750



npojebunupag

A

Rechnungsentwurf .

Ausgabe .

§. 10 . Verkauft .
“uung

ubong

Nach Verſteigerungsprotokoll vom 1. Mai 1850

Nach Verſteigerungsprotokoll vom 1. Dezember 1850

Summe §. 10.

§. 15 . Zur Weinmiſchung .
Mit Ermächtigung des Gemeinderaths vom 1. Mai 1850 wur -

den bem 1832r Wein beigemiſcht

Summe §. 15.

S. 16 . Abgang und Nachlaß .
Bei ' m Ablaſſen des 1845r Weines ergab ſich an Hefe nach

Beurkundung des Küfers Binkert unb enag des Gemeinde -
raths vom 29. März 1850 3 í

Nach anliegendem, vom Geneinterath ramat Anfnahme⸗
protokolle vom 5. Januar 1851 der Weinvorräthe ergab ſich von
den im Jahre 1850 eingekellerten Weinen ein Abgang von

Summe §. 16.

Hiezu „ „ 105
n 19:

Ganze Ausgabe

Im Vergleiche zur Einnahme von

bleibt Borrath auf 1. Januar 1854 . .
womit das Tagebuch und das Aufnahmsprototoll vom Sten d. M.
übereinſtimmen .

188

Mudau , den 13. Januar 1851 .

Karl Link .

43
oben



Rechnungsentwurf . 143

- 2
Soll . s

5
a2 . 1832r. 1845r. 1850r. Weinpefe . | F
Glas Glas Glas Glas Glas

30,100 58,300 2,000 — —

— — — 1,915 750 2

30,100 58,300 2,000 1,915 750

8,311 = 16,520 = — 2

8,311 e oe . 2 —

— — 750 — — 2

400 600 1,200 — — 3

400 600 1,200 — —

30,100 58,300 2,000 1,915 750

8,311 — 16,520 — —

38,811 58,900 19,720 1,915 750

59,900 106,131 61,500 1,915 750

21,089 47,231 41,780 — —
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Beilage L .

Gemeinde Hainſtadt .

Forſt⸗Rechnung

über

die aus den Gemeindewaldungen gezogenen Erträgniſſe

an Hoh c .

für

das Fahr 1850 ,

Rubrikenordnung für die Forſtrechnung .

Einnahme . Ausgabe .

Beſoldungsholz .

Für die Schulen .

Für die Gerichts - und Wachtſtube .
Unter die Bürger vertheilt .

Zu Gemeindebauten .

10. Verechtigungsholz .
11. An die Ortsarmen .

12. Verkauft .
13. Abgang und Verluſt .

Vorrath vom vorigen Jahre .

Erſatzpoſten .

Angekauftes Holz .

Neu aufgemachtes Holz .i

U

—

O

w

NDU

Anmk. Dieſe Rechnung hat keinen Bezug auf bas Formular ber Geldrechnung .

Bauer , Rechnungsanweiſung . 10



Rechnungsentwurf .

Einnahme .

§. 1. Vorrath vom vorigen Jahre .

Laut Abſchluß der vorigen Rechnung Seite . . . und dort beigefügter

Nachweiſung war auf 1. Januar 1850 ein Holzvorrath vorhanden von

Summe §. 14

§. J . Neu aufgemachtes Holz ꝛc.

I. Forſtbezirk Hainſtadt .

Nach dem von der Großh . Bezirksforſtei dahier gemeinſchaftlich mit

dem Gemeinderath entworfenen , von Großh . Forſtamte Mosbach unterm

17. September 1850 genehmigten Wirthſchaftsplane ſollen im Laufe
des Wirthſchaftsjahres 1850 gehauen werden :

400 Eichſtämme , 300 Klafter buchenes und 300 Klafter eichenes

Scheitholz und 10,000 Wellen .

Die Holzbedarfsliſte hiezu liegt hier an.
Eben ſo iſt die Wirthſchaftsnachweiſung für das abgelaufene Wirth⸗

ſchaftsjahr 1849/50 hier angeſchloſſen , deren Vollzug unten nachgewieſen iſt .
In Einnahme kommen hier :

a. Aus dem Wirthſchaftsjahre 1849/50 :

Gemäß Holzaufnahmsliſte vom 11. Februar 1850

1" " " 9; Märg "

"u " P EAR Mai n E SIN AS

Hiermit ſchließen ſich die Abgaben im Wirthſchaftsjahre 1849,/50 .

Summe §. 4 I. a,

Der Ertrag des Wirthſchaftsjahres 1849/50 berechnet ſich, wie folgt :
Sn voriger Rechnung⸗Seite 140 ſind verrechnet
In dieſer Rechnung

Zuſammen

Gleich der anliegenden Wirthſchaftsnachweiſung für 1849/50 mit

b. Aus dem Wirthſchaftsjahre 1850,51 .

Laut Aufnahmsliſten der Bezirksforſtei dahier :

yom 18. September 1850

a AAEN OVEM OTE EN EE e a

n" 20. " " ` ` . .

„ 11 . Dezember

Summe F. 4 J. b.

Hiezu „ 8 4

Summe §. 4 L

Hiezu EEN

Summe der Einnahme
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Sork
Stämme . Scheitholz. | Standreiſer . Q

2, =

elel a 8 eka 5 š] £
SJal š př Š šj ] aš | š] 7
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Ausgaben .

§. 5. Beſoldungsholz .

289

|
267

p| 288

283
oben.

48

131

Wie auf R. S. 101 erſichtlich , hat Hauptlehrer Brandauer dahier

jährlich auf 1. Oktober 2 Klafter Beſoldungsholz zu beziehen , welche
derſelbe nach anliegender peaa vom 12. Oftvber 1850 erhielt .
Bürgermeiſter Herth desgleichen , wie R. S . 160 zu erſehen .

Summe §. 5

§. 7. Für die Gerichts - und Wachtſtube .
Gemäß Holzbedarfsliſte und Weiſung des Gemeinderaths vom 21. Sept .

1850 wurden abgegeben zur Heizung der Gerichtsſtube . . .
Wachtſtuben 0a „

Summe F. 7

§. 8 . Unter die Bürger vertheilt .
Nach anliegendeer Vertheilungsliſte und bezüglich auf die Holzbedarfs⸗

liſte wurden unter 260 berechtigte Bürger an Gabholz vertheilt
1 Klafter eichenes Holz und 100 Wellen n Š

Siin 8. 8
§. 9. Zu Gemeindebauten .

Zu Brunnenteucheln wurden yt aeng des vom
18. März 1850 abgegeben . E a ea

Die Verwendung ift in der Anl lage nachgewiefen.
Zu Rebſtecken für den oben Seite 51 beſchriebenen

Anweiſung vom 15. November 1850

Summe 8 9
§. 12 . Verkauft .

Laut Verſteigerungsprotokoll vom 6. März 1850 . R.

12. R. QQ
"m "n "t n"
n Anweiſung vom 12. Mai 1850 . R. S .

„ Verſteigerungsprotokoll vom 19. Septbr . R. S .

" „ 13. Dezember . R. S

n „ 19. „ R. S . E

= Siint §. 12
Zuſammenſtellung .

§. 5. Beſoldungsholz
§. 7. Für die Gerichts⸗ und Wachtſtube . TOR
§. 8. Unter die Bürger vertheitktt i SA
§ 9Ii Gemeindebatuten
StA . D a aa a

Summe der Ausgabe

Berglichen mit der Cinnahme .

Es bleibt alſo auf 1. Jan , 1851 übrig

Hainſtabt , ben 2. Januar 1851 .
Ferdinand Scheuermann, Rechner .
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Gemeinde

Inven
über die der Gemeinde eigenthümlich

u. ſ. w.
II . [ Beim Bürgermeiſter

III . [ Beim Gemeinderechner .
IV. [ Beim Wagmeiſter .

V. [ Beim Rathsſchreiber
VI . [ Beim Ortsdiener

VII . [ Beim Waldſchützen .
VIII . [ Beim Ortsbaumgärtner

IX . Beim Feldgerichte
X. JBeim Faſſelochſenhalter

XI . [ Beim Gefangenwärter .
XII . [ Beim Eichperſonale .

XIII . [ Beim Polizeiperſonale .
XIV . [ Beim Nachtwächter .
XV. [Bei den Hebammen .

XVI . [ Sn der Shule und bei ben Lehrern
XVII . [ Beim Straßenwarte :

XVIII . [ Beim Magazinsrechner
XIX . [ Im Feuerhauſe ( Spritzenhauſe )
XX . Auf dem Gottesacker

w f tw.

= Beſtand
Beſchreibung na l

e der 1. Januar [ Zugang .
= > X —

Inventarienſtücke . 1850 .
| Q Gt . | Werth . | St .| Werth .

fl. kr. f . | - fr.
I. [ Auf dem Rathhauſe :

„ © Kanzleigeräthſchaften.
11OSienſtfiegelflflß 1 4| 30

RAktelſchtäne En E da Ao 1 4
R. S.

3) [ Schreibtiſch , tannener . . . 1 2 ;

| A SNr eie e Ca 1 1
| b. Literatur. R. ©.

|

Summe 0 a02 5

Begründung des Abgangs im Jare 1850 .
Zu . 3 . I. 3. Der kannene Schreibtiſch wurde im Laufe des Jahres

wegen Unbrauchbarkeit verſteigert und daraus erlöst 1fl . 20 kr. , welche
N. S. . . in Einnahme ſtehen .

Zu . 3 . u. ſ. w.
Der Zugang wird , wenn er aus der Rechnung erſichtlich iſt , mit bloſer

Belfügung der Rechnungsſeite , wie oben , begründet . Anſchaffungen ,
die nicht aus der Rechnung erſehen werden können , erhalten ihre Be —
gründung in einem Anhange , wie beim Abgang .
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Hainſtadt .
Beilage M.

tarium

zuſtehenden Geräthſchaften für 1850/60 .
| |

Beftand Beſtand Beſtand

9
am ç . —

am j
Abgang . f. Januarſ Zugang . Abgang . I1. Januarf1 . Januarf

tel e oo
1852 . | 1853 .

St . | Werth . Gt .| Werth . | St .| Werth . St .| Werth . Gt .| Werth . (St . | Werth :j

fl.] kr. f . | fr . fl.] kr. fl.] kr. fl.] kr. f . éx. f

4 | 4| 30 1l alao ]1 | alol

. 5 | 20 5 | 20 5 |20|.

E2 EE 1| 5 1] 5
R ©. .

1 1 11 1 1l 1

a a aa a ae e a S 00030

Von den Unterzeichneten wird hiemit beurkundet , daß die oben verzeich —

neten Fahrniſſe in der angegebenen Zahl und dem beigeſetzten Werthe

richtig vorhanden ſeyen u. z.

. 3 . I. Ziff . 1 bis . . . Beurkundet Hainſtadt , den 3. Januar 1847 .

N. N.

. . . II . Ziff . . . bis . . , deßgleichen.
u. ſ. w.
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